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Wichtige
RufnummeRn
Notruf  
Rettungsdienst, 
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten  
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier  
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden 07195-591-0

Wasser 0171 / 9728889
Gas (Stadtwerke  
Backnang) 176-17

Strom (SÜWAG)  
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden, 
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

13

Donnerstag, 26. märz 2015

Musikverein 
gegr. 1958

Oberbrüden e.V.

Einladung zum Frühjahrskonzert
 des Musikvereins Oberbrüden

Am Samstag, den 28. März präsentiert der  
Musikverein Oberbrüden  

sein Frühjahrskonzert in der Auenwaldhalle in Unterbrüden.

Beginn des Konzertes ist um 19:30 Uhr 
Einlass in die Halle ist ab 19:00 Uhr 

Programm

Jugendorchester Leitung Lena Grossenbacher

Aktives Orchester Leitung Jochen Stübenrath

Der Eintritt an diesem Konzertabend ist frei!

Der Musikverein Oberbrüden freut sich auf Ihr Kommen!!!

Einladung zum Frühjahrskonzert  
des Musikvereins Oberbrüden

Am Samstag, den 28. März präsentiert der  
Musikverein Oberbrüden sein Frühjahrskonzert  

in der Auenwaldhalle in Unterbrüden.

Beginn des Konzertes ist um 19.30 Uhr
Einlass in die Halle ist ab 19.00 Uhr

Der Eintritt an diesem Konzertabend ist frei!

 

 
BLASMUSIK KONZERTANT 2015 

 

mit der Jugend- und Trachtenkapelle 
Bürgerverein Ebersberg e.V. 

 
 

Sonntag, 29. März 2015 
 

in der Auenwaldhalle Unterbrüden 
Einlass 16:30 Uhr – Beginn 17:00 Uhr 

 
 

Eintritt frei! 
(Spenden für unsere musikalische Arbeit sind herzlich willkommen) 

 

 
BLASMUSIK KONZERTANT 2015 

 

mit der Jugend- und Trachtenkapelle 
Bürgerverein Ebersberg e.V. 

 
 

Sonntag, 29. März 2015 
 

in der Auenwaldhalle Unterbrüden 
Einlass 16:30 Uhr – Beginn 17:00 Uhr 

 
 

Eintritt frei! 
(Spenden für unsere musikalische Arbeit sind herzlich willkommen) 

 Blasmusik Konzertant 2015
mit der Jugend- und Trachtenkapelle Bürgerverein Ebersberg e.V.

Sonntag, 29. März 2015
in der Auenwaldhalle Unterbrüden

Einlass 16.30 Uhr - Beginn 17.00 Uhr
Eintritt frei!
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B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 28.03.2015 und Sonntag, 29.03.2015
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum, 
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse) Karl-
Krische-Straße 4,Tel. 07191/ 3435533
Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der neuen Kinder-
klinik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel. 
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich): Werktags von 
18.00 - 8.00 Uhr Folgetag, an Wochenenden: Freitag ab 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag,
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
donnerstag, den 26.03.2015
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstraße 9, Backnang, Tel. 64844
Freitag, den 27.03.2015
Löwen-Apotheke Sulzbach, Murrhardter Str. 2, Sulzbach a. d. Murr, 
Tel. 07192/6967
Samstag, den 28.03.2015
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 1670
Sonntag, den 29.03.2015
Apotheke am Markt Weissach, Welzheimer Str. 3, Unterweissach, 
Tel. 58880
Montag, den 30.03.2015
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 16, Backnang, Tel. 65577
dienstag, den 31.03.2015
Sturmfeder-Apotheke, Hauptstraße 47, Oppenweiler, Tel. 44551
Mittwoch, den 01.04.2015
Easy-Apotheke, Im Biegel 16, Backnang, Tel. 9043630
Apothekenöffnungszeiten (jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folge-
tages)
der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 28.03.2015 und Sonntag, 29.03.2015
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48, 
Tel. 902284

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, Unterweissach, 
Ambulante Alten- und Krankenpflege  Tel.: 9115-30
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Betreuung zu Hause, Beratung und Anleitung, Hausnotruf, Essen 
auf Rädern
Betreuungsgruppe „Café Vergissmeinnicht“  Tel.: 51016
Tagespflege   Tel.: 9115-40

Nachbarschaftshilfe  
der Katholischen Kirchengemeinde 
Auenwald-Althütte  Tel.: 57130
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk  Tel.: 56937

Kath. Familienpflege Rems-Murr 
Tel: 07151/1693155 und 0176/16931551
info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung 
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen 
z.B. im Krankheits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38621613. 
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen 
mit Altenhilfe-/und demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang  Tel.: 883111
Internet: ww.kv-rems-murr.drk.de
E-mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst  Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume  Tel.: 34 41 94-0
Begleitung von Kindern und Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum  Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net 
e-mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus Frau Yvonne Bader, Tel.: 5005-10 oder 
Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Lessingweg 4, Unterbrüden  Tel: 53028
Karl-Heinz Pscheidl, Tulpenweg 22, Oberbrüden  Tel: 52565

Grundschule Lippoldsweiler, 
Ammerweg 8

5 71 81
Fax 30 15 73

Grundschule Unterbrüden, 
Beaurepairestr. 3

55 30
Fax 31 27 10

Außenstelle Oberbrüden, 
Bruckwiesen 20

55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54
Jugendarbeit (ja.auenwald@gmx.de) 0176 / 32324538

Bauhof  91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk (nach dienstschluss 
in dringenden Notfällen)

3 68 96 75

Notariat Weissach im Tal II 
im Rathaus Unterbrüden

50 05-36, 
Fax 50 05-37

Sprechzeiten Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag – Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

und tel. Vereinbarung
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  1 3 / 2 0 1 5  

J e d e n  M o n t a g   
T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  

14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Jeden zweiten Dienstag,  
3 1 .  M ä r z  2 0 1 5  

16.00 Uhr K e g e l n  
Seit dem 3.2.2015 treffen sich alle Kegelfreunde an der Kegelbahn in 
Allmersbach im Tal, Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern 
Allmersbach im Tal), jeweils immer 14-tägig. 
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nächster Termin 

1 .  A p r i l  2 0 1 5  

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,   
nächster Termin 

1 .  A p r i l  2 0 1 5  

14.00 Uhr S k a t , Gaigel ,  Binokel  in der Ratsscheuer Unterbrüden 
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen. 
Wir suchen noch dringend Verstärkung für unsere Binokel-Spieler/innen! 
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942 

Donnerstag,  
1 6 .  A p r i l  2 0 1 5  

13.30 Uhr Senioren-Wandergruppe 
Wir treffen uns am 16. April 2015 um 13.30 Uhr in der Badstraße und fahren 
in Fahrgemeinschaften zum Parkplatz beim TSV Vereinsheim Lippoldsweiler. 
Nach der Wanderung ist eine Einkehr im Vereinsheim vorgesehen. 
Bitte vormerken: Unser Ausflug zur Gartenschau nach Landau ist am 
Mittwoch 20. Mai. 
Ansprechpartner: Albert Disterheft Tel. 53121, Rudi Schwarz Tel. 52217 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11. 

 

Musikanlage M 100 Combi MP3/
USB Rec. vermisst!

die Anlage fehlt bereits seit 14.02.2015

Wer etwas über den Ver-
bleib der Anlage weiß, 
soll sich bitte beim Bür-
germeisteramt Auenwald, 
Tel. 07191/5005-13 mel-
den.

Bitte vormerken!!!!  

Die Übungsstunden in der Auenwaldhalle
fallen am

Dienstag, 21.04.2015 ab 14.00 Uhr 
u n d

Mittwoch, 22.04.2015 ganztags 
aus !!

Bitte vormerken!!!!

Hinweis der Redaktion
Änderung des Redaktionsschlusses wegen der Feiertage
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt ändert sich folgendermaßen:

KW 14 (Karfreitag)
Redaktionsschluss Freitag, den 27.03.2015 um 08:00 Uhr
Erscheinungstag des Mitteilungsblattes ist am Mittwoch 01.04.2015

KW 15 (Ostermontag)
Redaktionsschluss donnerstag, den 02.04.2015 um 08:00 Uhr
Erscheinungstag des Mitteilungsblattes ist am Donnerstag 09.04.2015

Bitte beachten Sie diesen Termin, da später eingehende Manuskripte leider nicht mehr berücksichtigt werden können.
Bitte senden Sie die Berichte für das Mitteilungsblatt grundsätzlich an: mittteilungsblatt@auenwald.de.
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„Gib mir den Stoff“ 
Stefan Wolters singt eigene Lieder

Das Foto ist schon ein wenig älter – brandneu aber ist das Programm, das der Lie-
dermacher Stefan Wolters am 28. März präsentieren wird!
Wieder ist es das Bürgerhaus in Unterweissach, wo die Premiere seines neu-
en (vierten) Soloprogramms stattfindet. Und wieder einmal wird er nicht mehr 
mitbringen als seine Gitarre und viele neue Stücke, um das Publikum in seinem 
„Wohnzimmer“ zu unterhalten.
Auch das aktuelle Programm „Gib mir den Stoff“ spannt einen weiten themati-
schen Bogen: Ernste und nachdenkliche Chansons über Leben und Tod, über Gott 
und die Welt, stehen neben unbeschwert heiteren, hintergründigen oder abgrün-
digen Liedern. Auf poetische Impressionen einer Vietnamreise folgen Reflexio-
nen über die Begegnung zweier Würmchen in einer Pflaume … Und wer Stefan 
Wolters kennt, darf getrost auch diesmal Unerwartetes erwarten – nicht nur das 

Update seines Liebesliedes an die Gemeinde.
Für Bewirtung ist gesorgt
Eintritt: 10,00 € (8,00 € ermäßigt) Kinder bis 12 Jahren frei

Samstag, 28. März 2015, 20.00 Uhr   
Bürgerhaus Unterweissach

Vorverkauf:
Nr.1 am Markt, Unterweissach
Bibliothek Bildungszentrum Weissacher Tal 
Veranstalter: Kulturkreis Bildungszentrum Weissacher Tal

TERMINE **** JUGENdARBEIT****TERMINE****
31.03.2015

Es geht los!!!
Bis die ersten Renovierungsarbeiten im neuen Jugendtreff in Unterbrüden beginnen, möchten wir das 
schöne Wetter nutzen um etwas im Freien zu unternehmen.
Passend zum Frühling werden wir dem Gartenzaun, beziehungsweise dem Eingangstor einen neuen 
Look verpassen. Dazu muss das Tor allerdings zuerst restauriert werden, was wir mit etwas Geschick 
und dem passenden Werkzeug selbst in die Hand nehmen.
Wir freuen uns auf viele motivierte Helfer und einen erlebnisreichen Tag.
Treffpunkt: direkt am neuen Jugendtreff  In:  Unterbrüden Hügelstr.1  Ab: 13.00 Uhr.
Auch alle Interessierten die sich das Jugendhaus einfach so mal anschauen möchten, können gerne ab 
13.00 Uhr vorbeikommen und ihre Wünsche in die Wunschbox werfen.

02.04.2015

Ostern?
Kurz vor Ostern wollen wir Euch einladen gemeinsam mit uns „die letzten Vorbereitungen“ zu treffen. 
Wir möchten gemeinsam Osternester basteln. Ob für Mama, Papa, Bruder, Schwester Freundin, dich 
selbst oder andere Menschen welchen du eine Freude machen möchtest. 
In gemütlicher Atmosphäre freuen wir uns darauf gemeinsam das Osterwochenende zu beginnen.
Wer Lust hat kann ab 14.00 Uhr in den Jugendtreff Lippoldsweiler kommen.

Wir freuen uns auf Euch....
Das Jugendarbeitsteam
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A M T L I C H

Wasserzins und Abwassergebühr 
1. Abschlag für 2015 - fällig am 31. März 2015
Zum 31. März wird die 1. Abschlagszahlung für die Verbrauchsab-
rechnung 2015 fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung wurde mit 
der Verbrauchsabrechnung 2014 festgesetzt.
Wir möchten Sie an dieser Stelle, falls Sie Barzahler sind und 
noch nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, noch einmal 
darauf hinweisen, daß Sie keine weitere Zahlungsaufforderung für 
den Abschlagsbetrag von der Gemeinde erhalten.
Bitte merken Sie sich daher den Zahlungstermin selbst vor und 
überweisen den auf Ihrer Verbrauchsabrechnung für 2014 genann-
ten Abschlagbetrag bis spätestens 31. März 2015 unter Angabe 
des Buchungszeichens (5.8888. .........) auf ein Konto der Gemein-
de Auenwald.

Erstellung des Managementplans 
für das FFH-Gebiet 7123-341  
„Welzheimer Wald“

Die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (Richtlinie 92/43/EWG des Ra-
tes vom 21.5.1992; FFH-Richtlinie) und die Richtlinie 2009/147/EG 
des europäischen Parlaments und des Rates vom 30. November 
2009 über die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten (kodifizierte 
Fassung) sehen vor, dass die Mitgliedstaaten für die ausgewiese-
nen Natura 2000-Schutzgebiete die Maßnahmen festlegen, die zur 
Erhaltung der dort vorkommenden Arten und Lebensräume von 
gemeinschaftlichem Interesse erforderlich sind. In Baden-Würt-
temberg sollen die FFH- und die Vogelschutzgebiete vorrangig 
durch Vereinbarungen mit den Landnutzern gesichert werden. 
Hierfür ist die Erstellung von Managementplänen eine wichtige 
Grundlage, da in diesen die Vorkommen der Lebensraumtypen 
und der Lebensstätten der Arten erfasst und die Erhaltungs- sowie 
wünschenswerte Entwicklungsmaßnahmen dargestellt werden.

Mit der Erstellung des Managementplans für das FFH-Gebiet 
„Welzheimer Wald“ hat das Regierungspräsidium Stuttgart ein 
Fachbüro beauftragt. Im Rahmen der Erarbeitung des Plans ist zur 
Unterrichtung der Bürger das öffentliche Auslegen des Planwerks 
mit begleitender Öffentlichkeitsarbeit und der Möglichkeit zur Ab-
gabe von Stellungnahmen vorgesehen.

Zu Beginn der Planung sind im FFH-Gebiet die relevanten Le-
bensraumtypen und die Lebensstätten der Arten nach Anhang I 
und II der FFH-Richtlinie zu erfassen. Hierzu wird das beauftragte 
Fachbüro Geländebegehungen durchführen. Diese Begehungen 
beginnen im März und werden voraussichtlich bis November die-
ses Jahres dauern. Eine Übersichtskarte aus der die grobe Gebiets-
abgrenzung ersichtlich ist, kann im Internet im Kartenservice der 
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-
Württemberg („http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de“ und 
„Daten- und Kartendienst“) eingesehen werden.

Wir weisen insbesondere darauf hin, dass im Rahmen der Be-
standsaufnahme und Bewertung die betroffenen Grundstücke 
betreten werden müssen. 

Eine Ermächtigung zum Betreten der Grundstücke bildet hierbei § 
77 Abs. 1 des Naturschutzgesetzes.
Ansprechpartner beim Referat Naturschutz und Landschaftspflege 
des Regierungspräsidiums Stuttgart (Ruppmannstraße 21, 70565 
Stuttgart) ist Herr Wolfgang Kotschner (Telefon: 0711 / 904-15609, 
E-Mail: wolfgang.kotschner@rps.bwl.de)

J U B I L A R E

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag 
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

31.03.2015
Herrn Alfred Trefz, Heslachhof 17, Heslachhof 93 Jahre
Frau Margarete Neumann, Waldstraße 2, Däfern 79 Jahre
Herrn Albert Bäuerle, Bürgerwaldstraße 29, Oberbrüden 74 Jahre

01.04.2015
Herrn Walter Schick, Im Blütengarten 4, Oberbrüden 79 Jahre
Herrn Erwin Teschner, Blumenstraße 7, Oberbrüden 76 Jahre
Frau Beate Köhler, Drosselweg 10, Lippoldsweiler 74 Jahre

03.04.2015
Herrn Helmut Grüb, Wiesenstraße 19, Hohnweiler 79 Jahre
Frau Eva Graef, Im Anwänder 36, Mittelbrüden 79 Jahre
Herrn Otto Stürzl, Hofwiesenweg 3, Mittelbrüden 73 Jahre

04.04.2015
Frau Gudrun Königstein, Meisenweg 2, Lippoldsweiler 74 Jahre
Frau Gerlinde Adolph, Mörikestraße 2, Unterbrüden 70 Jahre

05.04.2015
Herrn Vinzenz Zevnik, Grundweg 13, Unterbrüden 92 Jahre
Herrn Günter Stelzer, Lippoldsweilerstraße 30, 
Unterbrüden 77 Jahre
Herrn Siegfried Ebert, Birkenstraße 13, Mittelbrüden 76 Jahre

S C H U L E N

Maria-Merian-Schule  
Waiblingen

Weiterbildung in der Fachschule für Pflege
An der zweijährigen berufsbegleitenden Fachschule für Pflege
sind noch Plätze frei. (Schwerpunkt: Leitung einer Pflege- und 
Funktionseinheit)
Der Unterricht umfasst insgesamt 960 Stunden und findet zwei-
tägig pro Woche statt. Die Konzeption dieses Bildungsgangs ent-
spricht dem SGB § 71 (Pflegefachkraft). Der erfolgreiche Abschluss 
beinhaltet auch die Qualifikation als Praxisanleiter bzw. Mentor/
Mentorin.
Schulgeld wird derzeit nicht erhoben.
Informationen und Bewerbungsunterlagen erhalten Sie im Sekre-
tariat der Maria-Merian-Schule Waiblingen, Steinbeisstr. 4, 71332 
Waiblingen.
Tel. 07151/5003-592, Fax. 07151/5003-581.
Informationen über unser gesamtes Bildungsangebot finden Sie 
über unsere Homepage unter www.maria-merian-schule.de

Grundschule Auenwald 
Unterbrüden/Oberbrüden

Schwimmer und Schwimmerinnen 
der Grundschule Auenwald, Unter-/Oberbrüden 
bei „Jugend trainiert für Olympia - Schwimmen“
Am Montag, 23.03.2015 fanden im Backnanger Wonnemar die 
diesjährigen Kreismeisterschaften im Wettkampf „Jugend traini-
nert für Olympia - Schwimmen“ statt.
Die Grundschule Auenwald, Unter-/Oberbrüden wurde dabei 
durch zwölf motivierte Schwimmerinnen und Schwimmer vertre-
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ten. Nach einer kurzen Begrüßung begann der Wettkampf um 9.45 
Uhr mit dem Rückenschwimmen der Jungen und anschließend der 
Mädchen. Nach einer kurzen Pause ging es dann mit dem Frei-
stil-Schwimmen weiter, bevor als letzte Einzeldisziplin das Brust-
schwimmen an der Reihe war. In dieser Disziplin zeigten unsere 
Schwimmer die besten Leistungen. Ganz zum Schluss kam noch 
das Staffelschwimmen, bei dem alle sechs Jungs bzw. Mädels ran 
mussten. Die Kinder gaben bei jedem ihrer Starts das Beste und 
es kamen tolle Ergebnisse zustande. Die Mannschaft der Jungs be-
legte den 5. Platz im Kreisfinale, die Mädchenmannschaft schaffte 
sogar den 3. Platz im Kreisfinale. Eine tolle Leistung von allen, die 
dabei waren.  

Das waren für die Jungenmann-
schaft: Tim Dietrich, Patrick 
Huber, Kilian Klenk, Julian 
Krinninger, Sven Jung und Max 
Ostfalk.

Für die Mädchenmannschaft 
gingen an den Start: Celina Ei-
senmann, Mia Deliga, Naomi 
Johnson, Hannah Klees, Annika 
Kran und Bianca Scheib.

Gratulation an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer!
Ein herzliches Dankeschön an die Eltern, die die Kinder zum 
Schwimmbad hin- und zurückgefahren haben und uns im 
Schwimmbad unterstützt haben. 

Tennis-Wettbewerb Jugend trainiert für Olympia
Mit einer sehr starken Beteiligung von drei 
Schülermannschaften beim Kleinfeld-Tennis 
konnte unsere Schule am 15. März 2015 
beim Wettbewerb „Jugend trainiert für Olym-
pia“ in der Tennishalle bei der TSG Back-
nang teilnehmen.
Für einige der 12  Kinder war es die erste 
Teilnahme an einem größeren Tennis-Wett-
bewerb. Entsprechend groß war auch die 
Aufregung und Nervosität. Aber schon wäh-
rend der ersten Spiele legte sich diese wieder 
und die Kinder konnten mit ihrer Spielfreude 
und auch der nötigen Konzentration bei teil-
weise schon sehr spannenden Ballwechseln 
tolle Punkte erspielen.
Einschließlich der finalen Platzierungsaus-
spielungen hatte jedes Kind innerhalb von 
vier Stunden 5 Einzel-Begegnungen mit je-
weils 10 Minuten Spielzeit sowie die gleiche 
Anzahl an Doppel-Begegnungen mit zum 
Teil nur kurzen Pausen zu bewältigen. Diese 
Herausforderung haben jedoch alle Kinder 
ganz toll gemeistert! Am Ende des langen 
Turniernachmittages erhielten dann auch 
alle Mannschaften als Lohn für ihre Anstren-
gungen eine Urkunde sowie jedes Kind eine 

Medaille und ein kleines Geschenk. Eine unserer Mannschaften, 
bestehend aus Niklas Ebel, Lenny Schulz, Patrick Huber und Sven 
Jung hat in der Gruppenrunde und am Ende auch im Finalspiel 
sogar den 1. Platz erreicht und darf im April zum RP-Finale nach 
Stuttgart fahren.
Der gewonnene große 
Wanderpokal darf nun 
bis zum Wettbewerb im 
nächsten Jahr bei uns in 
der Schule bleiben. Den 
kleineren Pokal darf die 
Schule jedoch behalten. 
Wir gratulieren Noemi 
Lang, Kilian Klenk, Flinn 
Grüner, Noah Wöllhaf, David Bäßler, Moritz Weiner, Raphael Volz, 
Laura Leissner, Niklas Ebel, Lenny Schulz, Patrick Huber und Sven 
Jung zu dieser erfolgreichen Turnier-Teilnahme und wünschen ih-
nen weiterhin viel Spaß und Freude beimTennistraining. Zudem 
möchten wir uns bei den Trainern Herrn Gallaun und Herrn Schier-
reich für die Vorbereitung der Kinder auf dieses Turnier bedanken, 
sowie bei Frau Ingrid Dittrich von der Tennisabteilung des TSV 
Oberbrüden für die Unterstützung bei der Organisation und Anmel-
dung. Außerdem gilt unser herzliches Dankeschön den Betreuerin-
nen der einzelnen Mannschaften Frau Kluge-Jung, Frau Leissner 
und Frau Hehenberger und natürlich auch den mitgereisten Eltern, 
welche die Kinder ganz toll unterstützt, motiviert und manchmal 
auch getröstet haben. Ohne diese Mithilfe und Unterstützung wäre 
die Teilnahme an solchen Wettbewerben nicht möglich.

KULTUR IM WEISSACHER TAL 
April 2015

Freitag, 17. April 2015, 20.00 Uhr 
„Literatur unterm Kamin“
Erik Raidt: „Gottlieb daimler und Robert Bosch – Von hier aus 
wird ein Stern aufgehen“ 
Wagenwerk Valente

BRONZE BEIM LANdESFINALE FÜR dAS  
BILdUNGSZENTRUM WEISSACHER TAL
Beim Jugend trainiert für Olympia Wettkampf Gerätturnen schaff-
ten es die Schülerinnen des BIZE auf das begehrte Treppchen.
Am 11.03.2015 fuhren Lara Hinterkopf, Kim Bauer, Marie Eckstein, 
Leoni Schramm , Maren Erb mit ihrer Lehrerin und Trainerin Elke 
Reh den weiten Weg nach Löffingen zum Landesfinale im Gerät-
turnen, nach dem sie sich dazu beim RP-Finale mit einem 1. Platz 
qualifiziert hatten.

Als erstes mussten sie ihre 
Leistungen am Schwebebal-
ken zeigen, was etwas wa-
ckelig wurde, steckte der 
lange Anfahrtsweg den Tur-
nerinnen doch noch ein we-
nig in den Knochen.
Die Schülerinnen turnten 
dann sehr konzentriert wei-

ter und konnten sich am Boden, Barren und am Sprung deutlich 
steigern.
Vor allem Lara Hinterkopf zeigte sich da als fleißige Punktesammle-
rin mit den besten Leistungen ihrer Mannschaft an diesen Geräten.
Am Ende reichte es dann zum 3. Platz hinter den hervorragenden 
Turnerinnen des Gymnasiums Balingen und dem Helmholtz- Gym-
nasium Heidelberg.
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Die Schülerinnen aus Weissach haben sich über ihren Erfolg sehr 
gefreut mit der Feststellung: „Wir sind die drittbeste Schule im Ge-
rätturnen von ganz Baden-Württemberg.“

bibi  
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 17.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 20.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

Bibliothek während der Oster-Ferien geschlossen
Während der Oster-Ferien bleibt die Bibliothek im Bildungszen-
trum geschlossen: von Montag, 30. März bis Freitag, 10. April.
In dieser Zeit findet dann keine öffentliche Ausleihe statt.
Die letzte Möglichkeit zur Ausleihe vor den Ferien besteht am 
Donnerstag,dem 26. März abends von 17.00 – 20.00 Uhr.
Erster Ausleihtag nach den Ferien ist dann wieder Montag, der 13. 
April, nachmittags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr.

Internet-Katalog jetzt auch mobil und unterwegs
Mit unserem Internet-Katalog sind ja inzwischen viele Leserinnen 
und Leser vertraut: www.bibiweissach.de
Hier können Sie online:
-   mehr als 25.000 Medien durchsuchen  (auch die Medien der 

Ortsbücherei Weissach im Tal )
-   sich über Neuerwerbungen informieren
-   das eigene Leser-Konto einsehen
-   Medien vorbestellen
-   sich per Mail vor Ablauf der Leihfrist erinnern lassen 
-   unsere TOP 20 anschauen, gegliedert nach Medien wie Roma-

ne, Sachbücher, CDs, DVDs …
-   … und vieles, vieles mehr
Jetzt gibt es „den kleinen Bruder“ für Smartphones:
Zuerst auf unseren Web-Katalog gehen und hier auf „mobil“ kli-
cken (in der untersten Zeile) - einfach mal ausprobieren
mit freundlichen Grüßen
Werner Schatz

Vortrag - Freie Eltern, freie Kinder (L106200)
Mo., 13.04.2015 20:00 - 21:30 Uhr Backnanger Bürgerhaus
Dr. Stephan Valentin, der Autor des Buches "Ichlinge" stellt sein 
neues Buch vor. Der Autor ist Psycholge und leitet eine kinderpsy-
chologische Praxis. 
Das Gleichgewicht in der Erziehung zu behalten, ist oft schwierig. 
Auf der einen Seite gilt es, dem Kind Sicherheit zu vermitteln, auf 
der anderen Seite, es in den richtigen Momenten loszulassen, da-
mit es Fortschritte machen kann. 
Der Psychologe, Dr. Stephan Valentin, beantwortet die Frage "Wie 
wird mein Kind, wer es ist?" und schildert die Entwicklungsstufen 
der Persönlichkeit. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Gesamtelternbei-
rat Backnang statt.

Tablet PC - Einführung -Vortrag (L501815)
Di., 21.04.2015 18:30 - 20:45 Uhr VHS-Haus

English Reading Club - Sherlock Homes (L406005)
3 mal ab Mi., 22.04.2015 19:15 - 20:30 Uhr VHS-Haus

Lachyoga - Kurs (L301337)
6 mal ab Do., 23.04.2015 19:00 - 20:30 Uhr
Backnanger Bürgerhaus

Kochen wie in 1001 Nacht
Orientalische Kochkunst (L307208)
Do., 23.04.2015 18:30 - 21:30 Uhr
Bildungszentrum Weissacher Tal, Lehrküche LK 2

Kunst, Kultur und Kernspaltung - Fahrt nach Haigerloch
Fr., 24.04.2015 7:00 - 19:00 Uhr (L111009)
Treffpunkt: Busbahnhof Backnang (ZOB)

ÖlmalereiAnfänger/-innen und Fortgeschrittene (L205301)
2 mal ab Sa., 25.04.2015 10:00 - 16:00 Uhr VHS-Haus

der Württembergische Landgraben
- Von der Grenze zur Zollstation - (L111001)
So., 26.04.2015 14:00 - 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz unterhalb Burgruine Helfenberg

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de

L E H R S T E L L E N B Ö R S E

Stand: 23.03.2015
Die Bürgermeister des Weissacher Tales haben auch in diesem 
Jahr wieder die örtlichen Betriebe betreffs freier Lehrstellen ange-
schrieben. Für die Jugendlichen sollen damit möglichst wohnort-
nahe Ausbildungsplätze gefunden werden. Die freien Lehrstellen 
sind im Internet unter www.auenwald.de aufgeführt (Homepage 
anklicken, dann Rubrik „Wirtschaft“, in der linken Spalte „Lehr-
stellenbörse“).
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die Gemein-
deverwaltung unter der Tel.-Nr. 5005-31 oder E-Mail: info@auen-
wald.de wenden.

Gemeinde Weissach im Tal
FWS-Bedachungen GmbH 
Stuttgarter Straße 34
Herr Wist 
Tel. 07191/367563
2 Lehrstellen als dachdecker
Ausbildungsvoraussetzungen: guter Hauptschulabschluss

Impressum
Herausgeber:  

Gemeindeverwaltung Auenwald
druck und Verlag: 

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  

Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048, 
Anzeigenverkauf: 
Tel. 07161 93020-0

anzeigen.73066@nussbaummedien.de, 
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 

alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

 – für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,  

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Erscheinung:  wöchentlich, donnerstags
Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr
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Ausbildungsbeginn:  01. September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
..........................................................................................................

KASIES-frisuren GbR
Gartenstraße 3
71554 Weissach im Tal 
Tel. 07191/53250
Frau Andrea Kaiser-Pfeil
1 Lehrstelle als Friseur/in 
Ausbildungsvoraussetzungen: abgeschlossener Haupt-, Werkreal- 
oder Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  Sommer 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
..........................................................................................................

Adolf Kleinknecht GmbH 
Rosenhain 16
Herr Weller 
71554 Weissach im Tal 
Tel. 07191/310880
1 Lehrstelle als Maurer 
Ausbildungsvoraussetzung: guter Haupt- oder Werkrealschulab-
schluss
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre
..........................................................................................................

Lutz GmbH
Stuttgarter Straße 66
71554 Weissach im Tal 
Herr Lutz 
1 Lehrstelle als Anlagenmechaniker 
Sanitär/Heizung/Klimatechnik 
Ausbildungsvoraussetzungen: guter Hauptschulabschluss, Real-
schulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre 
..........................................................................................................

TAL-Wohnbau GmbH
In der Zangershalde 6 
71554 Weissach im Tal 
Herrn Sven Feil 
Tel. 07191/361-0
1 Lehrstelle als Zimmerer/in
Ausbildungsvoraussetzungen: guter Hauptschulabschluss, gute 
Noten im Fach Mathematik und handwerkliches Geschick
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
1 Lehrstelle als Bauzeichner/in 
Ausbildungsvoraussetzungen: guter Hauptschulabschluss, gute 
Noten im Fach Mathematik und gutes räumliches Vorstellungsver-
mögen
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
..........................................................................................................

malu GmbH
Welzheimer Straße 49
71554 Weissach im Tal
Tel.07191/3442380
1 Lehrstelle als Anlagemechaniker Sanitär/Heizung/Klima
Ausbildungsvoraussetzungen:  Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  3 - 3,5 Jahre
..........................................................................................................

Raiffeisenbank Weissacher Tal eG
Ringstraße 20
71554 Weissach im Tal
07191/3555-26

Frau Andrea Wengert
1 Lehrstelle als Bankkaufmann/frau 
Ausbildungsvoraussetzungen:  Abitur, Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  2,5 Jahre 
1 Lehrstelle als Finanzassistentin
Ausbildungsvoraussetzungen:  Abitur, Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  2 Jahre 
..........................................................................................................

Gemeinde Allmersbach
Alexander-Stift GmbH 
Gemeindepflegehaus Allmersbach im Tal
Frau Nickel
Hofäcker 12
71573 Allmersbach im Tal
Tel. 07191/36794-22
2 Lehrstellen als examinierte/r Altenpfleger(in)
Ausbildungsvoraussetzung:   Realschulabschluss 
  Vorab ein Praktikum über mindestens 6 - 12 Monate 
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
..........................................................................................................

Bäckerei Werner Maurer GmbH
Linsenhalde 11
71364 Winnenden
Frau Angelika Kölz
Tel. 07195/1804-18
7 Lehrstellen als Bäckereifachverkäufer/in
3 Lehrstellen als Bäcker/in
2 Lehrstellen als Konditor/in
Ausbildungsvoraussetzungen:  jeweils Hauptschulabschluss
Deutsch: Note 3; Mathematik: Note 3
Ausbildungsbeginn:  01.September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre
..........................................................................................................

Metzgerei Kühnle GmbH 
Fleischereifachgeschäft
Sulzbacher Straße 196
71522 Backnang
-Filiale Allmersbach im Tal-
Tel. 07191/68628
1 Lehrstelle zum Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk 
Ausbildungsbeginn:  ab sofort
Ausbildungsdauer:  2-3 Jahre 
..........................................................................................................

Fa. Harro Höfliger 
Verpackungsmaschinen GmbH
Helmholtzstr. 4
71573 Allmersbach im Tal
Herr Amann
E-Mail: Uwe.Amann@hoefliger.de
Tel.: 07191/5015080
Fax: 07191/501-5304
2 Lehrstellen zum kooperativen Studiengang nach dem Ulmer 
Modell - Bachelor of Engineering/Industriemechaniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung:   Abitur oder gute Fachhochschulreife, 
gutes mathematisches Verständnis
Ausbildungsbeginn:  September 2016
Ausbildungsdauer:  4,5 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015 
1 Lehrstelle zum kooperativen Studiengang nach dem Ulmer 
Modell - Bachelor of Engineering/Elektroniker für Automatisie-
rungstechnik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife, gutes 
mathematisches Verständnis
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Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:   4,5 Jahre
1 Lehrstelle zum kooperativen Studiengang nach dem Ulmer 
Modell - Bachelor of Engineering/Elektroniker für Automatisie-
rungstechnik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife, gutes 
mathematisches Verständnis
Ausbildungsbeginn:  September 2016
Ausbildungsdauer:  4,5 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015 
1 Lehrstelle zum dHBW-Studium Maschinenbau, Vertiefungs-
richtung Automatisierungs- und Verpackungstechnik
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur, gutes mathematisches Ver-
ständnis
Ausbildungsbeginn:  Oktober 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
1 Lehrstelle zum dHBW-Studium Informatik 
Vertiefungsrichtung Informationstechnik/Steuerungstechnik
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur, gutes mathematisches Ver-
ständnis
Ausbildungsbeginn:  Oktober 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
1 Lehrstelle zum dHBW-Studium Wirtschaftsingenieurwesen 
Vertiefungsrichtung Internationaler Technischer Vertrieb
Ausbildungsvoraussetzung:  Abitur
Ausbildungsbeginn:  Oktober 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
2 Lehrstellen zum Zerspaner(m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: mittlere Reife oder guter Haupt-/
Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn:   September 2016
Ausbildungsdauer:   3,5 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
5 Lehrstellen zum Industriemechaniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung:  mittlere Reife oder guter Haupt-/
Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2016
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
5 Lehrstellen zum Mechatroniker (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: mittlere Reife oder guter Haupt-/ 
Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2016
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
1 Lehrstelle zum Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: mittlere Reife oder guter Haupt-/ 
Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre
4 Lehrstellen zum Elektroniker für Automatisierungstechnik 
(m/w)
Ausbildungsvoraussetzung: mittlere Reife oder guter Haupt-/ 
Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2016
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
1 Lehrstelle zum Fachinformatiker - Systemintegration
Ausbildungsvoraussetzung: Mittlere Reife oder guter Haupt-/ 
Werkrealschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre
Bewerbungsfrist:  September 2015
..........................................................................................................

Rölfs GmbH Versicherungsmakler
Backnanger Straße 25
71573 Allmersbach im Tal 
Herr Stephan Rölfs
Tel. 07191/904367-13
1 Lehrstelle als Kfm/Kffr für Versicherungen und Finanzen 
Ausbildungsvoraussetzung:  mittlere Reife, Abitur; mind.18 Jahre,
  Kommunikationsfreude, Teamfähigkeit, kreativ im Umgang mit 
Problemstellungen, EDV-Kenntnisse 
Ausbildungsbeginn:  01.September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre
..........................................................................................................

Gemeinde Auenwald
Lorch Schweißtechnik GmbH 
Im Anwänder 24-26
71549 Auenwald 
Frau Samia Khalil
Tel. 07191/503-156
E-Mail personal@lorch.biz
Industriekaufmann/-frau 
Ausbildungsvoraussetzungen: Gute mittlere Reife; gute Noten in 
Mathematik, Deutsch und Fremdsprachen 
Ausbildungsbeginn:  01. September 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
Bewerbungen:  ab sofort bis 31.08.2015
Elektroniker/-in, Fachrichtung Geräte und Systeme 
Ausbildungsvoraussetzungen:   Mittlere Reife oder guter Abschluss 
der Werkrealschule; gute Noten in Mathematik und Technik 
Ausbildungsbeginn:  01. September 2016
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre 
Bewerbungen:  ab sofort bis 31.08.2015
Mechatroniker/-in 
Ausbildungsvoraussetzungen:   Mittlere Reife oder guter Abschluss 
der Werkrealschule; gute Noten in Mathematik und Technik 
Ausbildungsbeginn:  01. September 2016
Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre 
Bewerbungen:  ab sofort bis 31.08.2015
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
Ausbildungsvoraussetzungen:   Mittlere Reife oder guter Abschluss 
der Hauptschule; gute Noten in den Hauptfächern 
Ausbildungsbeginn:  01. September 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
Bewerbungen:  ab sofort bis 31.08.2015
Lehrstellen als Bachelor of Engineering (dH), Fachrichtung 
Elektrotechnik (m/w), duale Hochschule Stuttgart
Ausbildungsvoraussetzungen: Gutes Abitur an allgemeinbilden-
dem oder technischem Gymnasium. 
Ausbildungsbeginn:  01. Oktober 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
Bewerbungen:  ab sofort bis 30.09.2015
Lehrstellen als Bachelor of Engineering (dH), Fachrichtung 
Wirtschaftsingenieurwesen (m/w), duale Hochschule Stuttgart 
Ausbildungsvoraussetzungen:   Gutes Abitur an allgemeinbilden-
dem, technischem oder kaufmännischem Gymnasium. 
Ausbildungsbeginn:  01. Oktober 2016
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
Bewerbungen:  ab sofort bis 30.09.2015
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich der letzten zwei Zeugnisse möglichst per E-Mail.
..........................................................................................................

Gemeinsame Lehrstellen  
für alle Gemeinden

MATRIX VISION GmbH
Talstraße 16
71570 Oppenweiler
Tel. 07191/9432214
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1 Lehrstelle zum dHBW-Studium Informatik/Vertiefungsrich-
tung Informationstechnik (duale Hochschule Stuttgart) 
Ausbildungsvoraussetzung: Abitur, gutes mathematisches Ver-
ständnis
Ausbildungsbeginn: Oktober 2015
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Bewerbungsfrist: ab sofort
..........................................................................................................

Mildenberger KG 
Gaildorfer Straße 9
71522 Backnang 
Tel.: 07191/32 51 24
1 Lehrstelle als Bäcker/in
1 Lehrstelle als Konditor/in
2 Lehrstellen als Bäckereiverkäufer/in
Ausbildungsvoraussetzung:  Hauptschul- oder Realschulabschluss
Ausbildungsbeginn:  September 2015
Ausbildungsdauer:  2,5 – 3 Jahre 
..........................................................................................................

Tesat-Spacecom GmbH & Co. KG
Personalabteilung, Ausbildung
Michaela Volwassen 
Tel: 07191/930-1458
Internet: www.tesat.de
3 Ausbildungsplätze als Elektroniker/-in für Geräte und Systeme
Vertiefung Kommunikationstechnik oder Mikrosystemtechnik 
(Mikrotechnologe)
Ausbildungsvoraussetzungen: 
mindestens guter Werkrealschulabschluss
Sonstige Voraussetzungen:   
- gute Noten in Mathe, Physik und ggf. Technik
- technisches Verständnis
Ausbildungsbeginn:  01. September 2015
Ausbildungsdauer:  3 ½ Jahre  
1 Ausbildungsplätze als Industrieelektriker/-in 
(Geräte und Systeme)
Ausbildungsvoraussetzungen: guter Hauptschulabschluss
Sonstige Voraussetzungen:   
- gute Noten in Mathe, Physik und ggf. Technik
- technisches Verständnis, handwerkliches Geschick
Ausbildungsbeginn: 01. September 2015
Ausbildungsdauer: 2 Jahre  
1 Ausbildungsplatz als Bachelor of Engineering 
- Studiengang Elektrotechnik, Vertiefung Nachrichtentechnik –
(duales Studium in Zusammenarbeit mit der dualen Hochschu-
le Stuttgart) 
Ausbildungsvoraussetzungen: gutes Abitur oder Fachhochschul-
reife, möglichst mit Profil-/Neigungsfach Mathe und Physik oder 
Technik
sonstige Voraussetzungen:   
- Notendurchschnitt mind. 2,5
- Interesse und Spaß an der Technik
- gute Englischkenntnisse 
Ausbildungsbeginn: 01. September 2015
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Nach Möglichkeit bitte online über die Homepage bewerben.
..........................................................................................................

Bäckerei Werner Maurer GmbH
Linsenhalde 11
71364 Winnenden
Frau Angelika Kölz
Tel. 07195/1804-18
7 Lehrstellen als Bäckereifachverkäufer/in
3 Lehrstellen als Bäcker/in
2 Lehrstellen als Konditor/in
Ausbildungsvoraussetzungen:  jeweils Hauptschulabschluss
Deutsch: Note 3; Mathematik: Note 3
Ausbildungsbeginn:  01. September 2015
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
..........................................................................................................

Volksbank Backnang 
Schillerstraße 18
71522 Backnang
Tel. 07191/802-100
Ansprechpartner: Frau Conny Major
eMail: conny.major@volksbank-backnang.de
homepage: volksbank-backnang.de
5 Lehrstellen als Bankkaufmann/-frau
Ausbildungsvoraussetzungen: Mittlere Reife 
Ausbildungsbeginn: 1. September 2016
Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre
5 Lehrstellen als Finanzassistent/in
Ausbildungsvoraussetzungen: Fachhochschulreife/Abitur 
Ausbildungsbeginn: 1. September 2016
Ausbildungsdauer: 2 Jahre 
2 Lehrstellen als Bachelor of Arts – Fachrichtung BWL-Bank
Ausbildungsvoraussetzungen: Abitur 
Ausbildungsbeginn: 1. September 2016
Ausbildungsdauer: 3 Jahre/6 Semester 

F E U E R W E H R

Freiwillige Feuerwehr   
Auenwald

Gesamtfeuerwehr
dienst Atemschutzträger
Am Montag, den 30.03.2015 findet um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
haus ein Dienst für alle Atemschutzträger und die die es noch wer-
den wollen statt. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Gruschtelkammer
Die angemeldeten Teilnehmer zur Gruschtelkammer treffen sich 
am Samstag, den 28.03.2015 um 18:30 Uhr an der Sängerhalle 
Oberbrüden. Die Karten werden am Eingangsbereich ausgegeben.

Bernd Fetzer, Kommandant

Altersabteilung
Hallo Kameraden der Altersabteilung,
Unser nächstes Unternehmen steht an, die Führung am Haupt-
bahnhof und Baustelle Stgt 21 in Stuttgart am 01.04.2015.
Abfahrt ist am Mittwoch, 01.04.2015 um 13.00 Uhr pünktlich am 
Feuerwehrgerätehaus in Unterbrüden Bushaltestelle mit dem Lini-
en-Bus nach Backnang und S-Bahn um 13.41 Uhr nach Stuttgart.
Das Programm in Stuttgart beginnt um 14.30 Uhr und dauert ca. 
2 Std. Danach wollen wir zur Stärkung die Haltestelle der Bahn-
bediensteten bei längeren Aufenthalten im Bahnhof Stuttgart be-
suchen.
Die Rückkehr nach Auenwald wird gegen 19.00 Uhr sein.
Viele Grüße
Erich und Thomas

Rauchmelder sind 
Lebensretter
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Partnerschaft  
Auenwald – Beaurepaire

Kirchenrenovierung weiterhin im Blickpunkt 
BEAUREPAIRE (kk) Über 300 Gäste folgten der Einladung des För-
dervereins zur Kirchenrenovierung zum Sauerkrautessen in den 
Salle Polyvalente.
Die Vereinsvorsitzende Frau Chassagne erinnerte nochmals dar-
an: Im Jahr 2014 wurde die komplette Renovierung des Chors der 
Kirche abgeschlossen. Über 100 Personen nutzten die Gelegenheit 
um vom Gerüst aus das aus dem Jahr 1834 stammende und im neu-
en Glanz erstrahlende perspektivisch gemalte Deckengemälde aus 
nächster Nähe bewundern zu können. Ich hoffe, dass ihr auch die 
Restaurierung des Chorgestühls, die Schaffung des Tabernakels 
sowie den frisch gefliesten Boden zu schätzen wisst, ergänzte sie.
Frau Chassagne bedankte sich bei allen Handwerkern, die eine 
ausgezeichnete Arbeit machten.
Die Vorsitzende präzisierte: Gemeinsam mit den Handwerkern 
sowie ihrer finanziellen Unterstützung, der Gemeindeverwaltung, 
der Kirchengemeinde und des Fördervereins konnte dieses schöne 
Projekt realisiert werden. Ein Dankeschön auch an alle , die sich 
durch Spenden finanziell beteiligten.
Sie vergaß auch diejenigen nicht, die sich an der Kirchenreinigung 
beteiligten und erinnerte daran, dass die Restaurierung noch nicht 
beendet ist, zusammen mit der Gemeindeverwaltung solle die Re-
staurierung so schnell wie möglich fortgesetzt werden, um den al-
ten Glanz wieder herzustellen. Die Vorsitzende appelierte an die 
Anwesenden sich dem Förderverein anzuschließen um die weitere 
Restaurierung der Kirche Saint-Michel zu unterstützen.

R E C Y C L I N G

Abfallwirtschaftsgesellschaft  
Rems-Murr-Kreis mbH

www.awg-rems-murr.de

Auenwald - Verschiebung der  
Abfallentsorgungstermine
Bereits vor Ostern müssen die Entsorgungstermine teilweise ver-
schoben werden. In Auenwald wird die Leerung der Biotonnen auf 
Samstag, 28. März verlegt.
Die AWG bittet um Beachtung des geänderten Entsorgungster-
mins.

AWG Waiblingen  -  Stuttgarter Str. 110  -  71332 Waiblingen
 0 71 51 / 501 95 -15 / -30   0 71 51 / 501 95 - 50

http://www.awg-rems-murr.de  presse@awg-rems-murr.de

K I R C H E N

Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler 

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler Ammerweg 3, 
71549 Auenwald-Hohnweiler

Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098, Fax 318375

Pfarramtssekretärin Frau Rieger: 
Di. 14.00 Uhr - 16.50 Uhr, Do. 14.00 Uhr - 16.50 Uhr
E- Mailadresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de

Mesnerin:
Frau Inge Maiterth, Tel. 300740

Frauenfrühstück
Frau Reutter, Tel. 54605 und Frau Tyburzy, Tel. 53977

Spielkreis do: 
Sarah Troche, Hintere Wiesen 6, 71549 Auenwald,
Tel. 07191/911929

Wochenspruch:
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.  Johannes 3,14b.15

donnerstag, 26. März 2015
14.30 Uhr – 17.00 Uhr Seniorenkreis

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“ Senioren-
kreis am Donnerstag, dem 26. März 2015 um 14.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus

Freitag, 27. März 2015
17.30- 18.30 Uhr neue Pfadfindergruppe 
mit Annelie Rupp, Valentin Hirzel und Rico Schwarz
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble
18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“/
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 
Leiter: Marvin Rupp, Tobias Schröder und Alexander Koscheike
19.30 Uhr Literaturkino : Luigi Bartolini - Fahrraddiebe

Literaturkino 2015 im ev. Gemeindehaus in Hohnweiler
19.30 Uhr Literaturkino

Freitag, 27. März 2015, 19.30 Uhr: Luigi Bartolini, Fahrraddiebe
Die 1948 entstandene Verfilmung des Romans durch Vittorio de 
Sica, die zu den Meisterwerken des Neorealismus zählt, zeigt die 
von bitterer Armut geprägte Situation der Menschen im Nach-
kriegsitalien. De Sica filmte fast ausschließlich an Originalschau-
plätzen, Laiendarsteller spielen die Hauptrollen in einer scheinbar 
sehr einfachen Geschichte, in der sich aber eine sozialkritische 
Auseinandersetzung mit den bedrückenden Alltagszuständen die-
ser Zeit ablesen lässt. Das Geschehen wird zum Gleichnis für die 
Situation eines gestrandeten Menschen, der erbarmungslos aus 
der Gesellschaft verstoßen wird, wenn er sich nicht mehr selbst 
zu helfen weiß.
Dem arbeitslosen Antonio Ricci (Lamberto Maggiorani) wird das 
Fahrrad gestohlen, ohne das er am nächsten Morgen nicht seine 
neue Arbeit als Plakatkleber antreten kann. Mit seinem kleinen 
Sohn Bruno (Enzo Staiola) begibt er sich in Rom auf die Suche 
nach dem Dieb. Sie finden ihn tatsächlich, können ihm aber nicht 
beweisen, dass das Fahrrad ihr
Eigentum ist. Ricci stiehlt in seiner Verzweiflung selbst ein Fahr-
rad, wird gefasst und steht nun vor den Augen seines Sohnes als 
Dieb da. Der Bestohlene verzichtet jedoch auf eine Anzeige. Das 
Ende bleibt offen.

Vorschau:
24. April:  Federico Fellini, La Strada
15. Mai:  Marguerite Duras, Hiroshima, mon amour
26. Juni:  Giovannino Guareschi, Don Camillo und Peppone
11. Sept.:  Wolfgang Staudte, Die Mörder sind unter uns
16. Okt.:  Umberto Eco: Der Name der Rose
13. Nov.:  Thomas Nippold, Das ewige Lied
4. Dez.:  Kulinarischer Abend mit dem Film: 
 Émile Zola, The Paradise, I, 7

Sonntag, 29. März 2015 - Palmarum-
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenabendmahl 
 mit Traubensaft

dienstag, 31. März 2015
19.30 Uhr  Bastelkreis
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Mittwoch, 01. April 2015
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe
 in der Ev. Kreuzkirche Unterbrüden
20.00 Uhr  Kinderkirchvorbereitung

donnerstag, 02. April 2015 – Gründonnerstag 
10.00 Uhr-  Spielkreis „Wilde Wichtel“
11.45 Uhr  für Kinder bis 3 Jahre
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl/Wein

Freitag, 03. April 2015 – Karfreitag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/Wein

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde
Oberbrüden-Unterbrüden
Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Dr. Ingo Sperl
Telefon: 07191/53157  Fax: 310225
E-mail: pfarramt.oberbrueden-unterbrueden@ELKW.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick
Telefon: 07191/341115 Email Pfarrbuero.Oberbrueden@gmx.de
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
besetzt.
Mesnerin Brigitte Grossenbacher: Telefon: 07191/59015
Mesnerin Petra Seibert: Telefon 58035

Wochenspruch: 
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.  (Johannes 3, Verse 14 + 15)

Sonntag, 29. März 2015
Gottesdienste:
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Feier der Goldenen, Diamantenen und 

Eisernen Konfirmation in der Peterskirche in Oberbrü-
den. Es singt der ökumenische Kirchenchor.

11.15 Uhr  „Der kleine Esel erzählt …“ - Gottesdienst für kleine 
Leute in der Kreuzkirche in Unterbrüden

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr  in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG
10.00 Uhr  im Gemeindehaus in Oberbrüden

Montag, 30. März 2015
14.30 Uhr  Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

donnerstag, 02. April 2015 - Gründonnerstag
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 in der Kreuzkirche in Unterbrüden

Freitag, 03. April 2015 - Karfreitag
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 in der Kreuzkirche in Unterbrüden
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 in der Peterskirche in Oberbrüden

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro (Sekretariat) ist am Gründonnerstag, 02. April 2015 
nicht besetzt.

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Sonntag, 29. März 2015 
in der Kreuzkirche Unterbrüden 

11.15 - 11.45 Uhr 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

  
 

 

Der kleine Esel erzählt … 

 
Herzliche Einladung  

 
an alle kleinen Leute (bis ca. 5 Jahre), ihre Geschwister, Eltern, Großeltern,… 

 
Veranstalterin: Evangelische Kirchengemeinde Oberbrüden-Unterbrüden 

Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax: 0 71 91/ 31 00 99
E-mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal) Admi-
nistrator: Pfarrer Andreas Krause, Murrhardt, Tel. 0 71 92/ 52 50
Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Vertretungspfarrer: Josef Kreidler 
Pfarramtssekretärin: Fr. Zawesky
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr, außer donners-
tag u. Mittwochnachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 0 71 91/ 5 71 30, Fax: 0 71 91/ 89 99 80

Gottesdienste:
donnerstag, 26. März
08:00 Uhr  Gottesdienst in Ebersberg
anschl.  gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum

Sonntag, 29. März – Palmsonntag
09:00 Uhr  Palmsonntagsgottesdienst in Ebersberg
   mit Palmenweihe auf dem Kirchplatz
10:30 Uhr  Familiengottesdienst zu Palmsonntag in Allmersbach, 

zu diesem Familiengottesdienst sind ganz besonders 
auch alle Erstkommunionkinder mit ihren Familien aus 
den beiden Kirchengemeinden unserer Seelsorgeein-
heit eingeladen, anschl.Familientag im Gemeindezen-
trum Allmersbach.

18:00 Uhr  Palmsonntagsgottesdienst in Althütte mit Palmenweihe
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dienstag, 31. März
19:00 Uhr  Kreuzwegandacht in Ebersberg 

donnerstag, 02. April - Gründonnerstag
19:00 Uhr  Liturgie vom Letzten Abendmahl in Allmersbach
   für beide Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 03. April - Karfreitag
11:00 Uhr  Kinderkreuzweg in Unterweissach
15:00 Uhr  Liturgie vom Leiden und Sterben Christi für 

beide Kirchengemeinden unserer Seelsorge-
einheit in Ebersberg

Samstag, 04. April – Hl. Osternacht
21:00 Uhr  Feier der Hl. Osternacht in Allmersbach
anschl.  Osteragape im Gemeindehaus Allmersbach

Ostersonntag, 05. April – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
6 Uhr (!) Auferstehungsfeier in Ebersberg
 Beginn mit der Segnung des Osterfeuers auf dem 

Kirchplatz
 Im Gottesdienst werden mitgebrachte Osterspeisen 

(Hefezopf, Lämmer u. Eier) gesegnet.
 Nach der Auferstehungsfeier sind alle zur Osteragape 

ins Gemeindezentrum eingeladen!
10:30 Uhr Osterhochamt in Unterweissach

Ostermontag; 06. April - 2. Osterfeiertag
09:00 Uhr Ostergottesdienst in Ebersberg
10:30 Uhr Ostergottesdienst in Althütte
19:00 Uhr Ostergottesdienst in Allmersbach

Aus dem Gemeindeleben
Erstkommunionvorbereitung
Zuschuss des Bischofs zum Gotteslob der 
Erstkommunionkinder
Unser Diözesanbischof Dr. Gebhard Fürst 
bezuschusst den Kauf eines Gotteslobes für 
Erstkommunionkinder. Für bereits gekaufte 

Bücher kann vom Pfarramt nach Vorlage des Zahlungsbelegs ein 
Zuschuss von 10.- € ausgezahlt werden. Die Normalausgabe des 
Gotteslobs (blau / 19,95 €) kann auch über das Pfarramt Ebersberg 
bestellt werden. Der Zuschuss wird dann mit dem Anschaffungs-
preis verrechnet.
In das Gotteslob der Kinder wird eine Widmung des Bischofs ein-
geklebt. Wir bitten alle Erstkommunionfamilien, die den Zuschuss 
des Bischofs in Anspruch nehmen wollen, sich umgehend im Pfarr-
amt Ebersberg (Tel. 07191/52878) zu melden.
Palmenbasteln am Samstag, den 28. März um 10.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Ebersberg: Eingeladen sind alle Kinder mit ihren 
Eltern. Ab 10.00 Uhr kann gebastelt werden. Wichtig! Die Kinder 
brauchen hierbei die Mithilfe einer erwachsenen Begleitperson. 
Also kommen Sie einfach gemeinsam zu dieser schon zur Tradition 
gewordenen Aktion. Mitzubringen wären: immergrüne
Zweige (Buchs, Thuja ), Gartenschere, Bindedraht, gerade Holzstä-
be ca. 80 cm lang, Plastik-Eier und bunte Bänder. Material kann auch 
gegen eine kleine Spende bei der Bastelaktion bezogen werden.

Soziales Projekt der Erstkommunionkinder an Palmsonntag
Zur Vorbereitung unserer Erstkommunionkinder gehört auch die 
aktive Unterstützung eines sozialen Projekts. In diesem Jahr setzen 
sich die Kinder für unsere Pilao-Arcado-Partnerschaft ein, sie er-
wirtschaften Geld für den Unterhalt der dortigen Grundschule und 
Kindertagesstätte.
Die Erstkommuionkinder aus Weissach führen ihr Aktion am Palm-
sonntag durch. Nach dem Familiengottesdienst am Palmsonntag, 
29. März 2015, in Allmersbach verkaufen sie selbst gemachte Muf-
fin-Backmischungen.
Wir danken für Ihre tatkräftige Unterstützung!

Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht in der Fastenzeit am 
dienstag, den 31. März um 19.00 Uhr in der Herz-Jesu Kirche 
in Ebersberg
Wir laden sehr herzlich zur Mitfeier der heiligen Tage der Kar-
woche und des Osterfestes ein. Begleiten wir unseren Herrn auf 
seinem Weg durch Leiden und Kreuz zur Herrlichkeit der Aufer-
stehung, – denn – und so sagen wir es ja in jeder Eucharistiefeier: 
„Deinen Tod oh Herr verkünden wir und deine Auferstehung prei-
sen wir, bis du kommst in Herrlichkeit“.

das „Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe“ aus Rottenburg lädt 
zur Pilgerfahrt nach Schönstatt an den Mittelrhein ein
Termin: 27. – 28. Juni 2015, Infos und Anmeldung: 
Tel. 0 74 57/ 72 301
Faltblätter mit weiteren Informationen liegen in den Kirchen aus.

Neuapostolische Kirchengemeinden

 
 

 
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in
Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und
Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Sonntag, 29. März
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Apostel Prause in Backnang

Montag, 30. März
19.00 Uhr  Probe: Männerchor und Bläser in Backnang

Karfreitag, 03. April
09.30 Uhr  Gottesdienst 
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Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

- Schillerstr. 9 -
Pastor Reinhard Wick,Tel. 07191/310250

Pastor Reinhard Gebauer, Backnang, Tel. 07191/60353
*150 Jahre Methodisten im Weissacher Tal*

Wochenspruch: 
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.  Johannes 3,14.15

Sonntag, 29.03.15
10:00 Uhr  Bezirksgottesdienst in Backnang
   mit Pastor Reinhard Gebauer
   Abschluss der 40 Tage Aktion,  
   anschließend Weißwurstfrühstück.

dienstag, 31.03.15
09:30 Uhr Krabbelgruppe „Zwergenkinder“

Mittwoch, 01.04.15
19:30 Uhr Gebetskreis in der Kirche und zuhause
20:00 Uhr Posaunenchor

V E R E I N E

Auenwalder 
Jugendfußball  

C–Junioren der SGM Auenwald spielen 0:0  
gegen FSV Waiblingen IV
Das erste Rückrundenspiel mussten unsere Kicker gleich gegen 
einen spielstarken FSV Waiblingen bestreiten. Beide Teams ega-
lisierten sich im Mittelfeld : Die Spielstärke der Waiblinger wurde 
durch körperlichen Einsatz der Auenwälder wettgemacht. So wa-
ren Torchancen Mangelware. Die dickste Chance hatte Justin, als 
er alleine auf den Torhüter zulief und an diesem scheiterte. Unsere 
Abwehr stand sattelfest und ließ nichts anbrennen. 
Leider lief an diesem Tag spielerisch vom Mittelfeld in den Sturm 
nicht viel zusammen und so kamen wir auch nicht wirklich gefähr-
lich vor das Waiblinger Tor. Somit endete das Spiel leistungsge-
recht mit einem 0:0. 
Mit dabei waren: Marcel Strieter (TW/C), Noriel Gröger, Marvin 
Stieräugl, Florian Mayer, Florian Strobel, Ariana Imeri, Nico Trefz, 
Louis Pampel, Patrick Sequeira, Luis Schick, Justin Herrmann, 
Louis Hauser.

SGM Auenwald A-Jugend
16. Spieltag A-Jugend. SGM Auenwald – FC Welzheim   6:0
Torschützen: David Kreisz (2x), Valentin Janetzko, Jan Reinhuber, 
Manuel Payer, Eigentor
Einen klaren 6:0 Heimsieg fuhr unsere A-Jugend gegen die Gäste 
aus Welzheim ein.
In der Anfangsphase taten sich unsere Jungs noch schwer und 
Welzheim präsentierte sich als ein unangenehmer Gegner, der zu-
nächst die besseren Chancen hatte. So konnte Benjamin Baumert 
in der 10. Minute in allerhöchster Not, auf der Linie, klären. Es 
dauerte eine Weile bis sich die Jungs auf den Gegner einstellen 
konnten. In der 22. Minute war es dann soweit, David Kreisz konn-
te im Nachsetzen zum 1:0 einköpfen. Die Führung wirkte wie eine 
Erlösung, nur zwei Minuten später fiel das 2:0. Rechtsverteidiger 
Andre Belz brauchte, nach herrlichem Doppelpass mit Regisseur 
Tobias Reichert, den Ball nur noch quer legen wo ein Welzheimer 
Spieler den Ball selbst über die Linie drückte. Nun lief es wie am 

Schnürchen, wiederum David Kreisz konnte noch vor der Halbzeit 
auf 3:0 erhöhen. 
Nach der Pause kam von den anfangs starken Gästen so gut wie 
gar nichts mehr und unsere Jungs hatten teilweise leichtes Spiel. 
Valentin Jantzko mit einem Schuss aus der Drehung (60.), Manuel 
Payer (72.) sowie Jan Reinhuber (89.) konnten das halbe Dutzend 
voll machen. 
Trotz einer unsicheren Anfangsphase ein hoch verdienter und letz-
ten Endes auch ungefährdeter Sieg, bei dem es einzig die Chancen 
Auswertung zu bemängeln gibt. Mit diesem Sieg schob sich das 
Team auf den 4. Platz, allerdings punktgleich und mit einem Spiel 
weniger als der drittplatzierte SV Steinbach. Nun können die Jungs 
sich erstmal in die Osterferien verabschieden, weiter geht es dann 
am 18.04. beim Tabellenführer SV Kaisersbach. 
Es spielten: Tobias Hochrein (TW), Andre Belz, Benjamin Bau-
mert, Felix Sälzle, Manuel Payer, Florian Schubert (C), Tobias Rei-
chert, Florian Sadiku, David Kreisz, Dominik Alvensleben, Philipp 
Gröger, Valentin Janetzko, Jan Reinhuber, Jan Wurst, Patrick Feist:

Turn- und Sportverein  
Oberbrüden e. V.

  Abteilung Fußball
Senioren
Zweites Spiel, zweite Niederlage. Auch in der Partie gegen All-
mersbach könnte die SG die hohen Erwartungen nicht erfüllen. 
Bereits in den ersten Minuten war zu erkennen, dass hier zwei 
Mannschaften auf Augenhöhe aufeinandertreffen. Leider haben 
die schwierigen Platzverhältnisse und der holprige Rasen dafür 
gesorgt, dass viele Aktionen auf beiden Seiten zu ungenau waren 
und Pässe bzw. Flanken nicht beim eigenen Mann angekommen 
sind. In der ersten Halbzeit waren wir das „gefühlt“ bessere Team 
ohne sich große Torchancen herauszuarbeiten. Mit einen torlosen 
Unentschieden ging es in die Halbzeit.
Zu Beginn der 2. Halbzeit wurde die Mannschaft durch die Verlet-
zung von Libero Andy Walther umgestellt. Drei Minuten nach der 
Pause ging Allmersbach durch einen Fernschuss in Führung. Da-
nach könnten wir nicht an die Leistung der ersten Halbzeit anknüp-
fen. Das Spiel über die Flügel fand nicht mehr statt. Man versuchte 
fast immer den komplizierten Weg durch die Mitte zu spielen. Eine 
zunehmende Unzufriedenheit innerhalb des Teams hat unsere 
Kräfte gelähmt. Leider hat es zum Ausgleich nicht mehr gereicht.
Am Samstag, 18.4., geht es mit einen Heimspiel gegen den VfR 
Murrhardt weiter. Bis dahin haben wir Zeit, um uns noch besser 
einzuspielen. Nur gemeinsam können wir erfolgreich sein. Es gibt 
noch viel zu tun.
Es spielten: Timo Walter (TW), Danny Rinker, Uli Rühle, Andy Wal-
ther, Michael Herb, Pascal Rinker, Thomas Blattert, Jens Janetzko, 
Sven Fischer, Sebastian Pfisterer, Jose Ballesters, Alex Payer, Horst 
Philipps, Andreas Herb und Stephan Klinke.

TSV Oberbrüden Aktive
21. Spieltag 1. Mannschaft: TSV Oberbrüden – SV Steinbach  1:4
Torschütze: Aljoscha Schäffner
Eine ganz schwache Partie bot man seinen Zuschauern auf hei-
mischem Gelände. Vor allem in der ersten Halbzeit ließ man alles 
vermissen was ein Derby im Abstiegskampf auszeichnen sollte. 
Besonders bitter war dass man den Gegner zum Toreschießen ein-
lud und so auch folgerichtig zur Halbzeit mit 0:3, fast aussichtslos, 
hinten lag.
Nach der Halbzeitpause und ein paar deftigen Worten der Trainer, 
kam man besser ins Spiel, wobei Steinbach mit der sicheren Füh-
rung im Rücken einen Schritt weniger tat. So kam man bereits in 
der 51. Minute zum Anschlusstreffer durch Spielertrainer Aljoscha 
Schäffner. Nach herrlichem Pass des zur Pause eingewechselten 
Felix Nothacker, konnte er aus spitzem Winkel vollenden. Hoff-
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nung machte sich breit und der Wille der Mannschaft noch einmal 
alles in die Waagschale zu werfen war deutlich zu sehen. Steinbach 
agierte jedoch clever und konnte in der 70. Minute auf 1:4 erhö-
hen, die Partie war somit gelaufen. 
Am Ende musste man sich ein komplettes Versagen in Hälfte eins 
eingestehen. Es gilt nun das Spiel so schnell wie möglich aus den 
Köpfen zu bekommen und wieder Punkte einzufahren. Die Mög-
lichkeit dazu bietet sich beim nächsten Gegner FSV Weiler z. Stein. 
Die Gastgeber spielen bisher eine gute Runde und konnten am ver-
gangenen Wochenende beim, bis dahin Spitzenreiter, SV Unter-
weissach überraschen. Unsere Mannschaft sollte also gewarnt sein 
und sich dementsprechend darauf einstellen. Anpfiff in Weiler ist 
um 15:00 Uhr, die Reserve ist spielfrei. 
Es spielten: Maxi Fuchslocher (TW), Alexis Karasawidis (45. Jan 
Wurst), Christian Zeppritz, Fabian Raum (C), Stephan Reichert, Ar-
mando Tschernitschenko (70. Tobias Reichert), Adrian Loshaj, Ra-
phael Berenz (45. Felix Nothacker), Michael Topalitis, Dani Knöd-
ler, Aljoscha Schäffner.

Neuansetzung Auenwaldderby
Das ausgefallene Auenwaldderby, TSV Lippoldsweiler – TSV Ober-
brüden, findet nun am Donnerstag, den 02.04., um 19:30 Uhr statt. 
Die Reserve spielt tags zuvor ebenfalls um 19:30 Uhr. 

2. Mannschaft
TSV Schwaikheim II - TSV Oberbrüden   1:0
Auf dem kleinen Kunstrasenfeld in Schwaikheim entwickelte sich 
ein zerfahrenes Spiel, mit einem ausgeglichenen Chancenverhält-
nis bis zur Halbzeit. Nach der Pause wurde die Partie hektischer 
mit jeweils einem Platzverweis für beide Teams. Das Tor des Tages 
fiel aus abseitsverdächtiger Position nach einer Unaufmerksamkeit 
in der Abwehr. Kopf hoch Männer, weiter geht’s!! Unsere Zweite 
tritt am Donnerstag, den 19.03.2015, um 19:30 Uhr in Sulzbach/
Murr an und würde sich über Unterstützung freuen.
Es spielten: Corin Stutz (TW), Max Janetzko (C), Emre Doganay, 
Klaus Korinek, Thomas Korinek, Tim Herzeg, Jens Marbatz, Pat 
Fogl, Sebastian Pfisterer, Beny Bleyle, Marijo Ujevic, Sven Müller, 
Fabian Zirnstein. 

2. Mannschaft
TSV Oberbrüden – SK Fichtenberg  2:2
Torschützen: Benny Bleyle, Fabian Zirnstein
Am vergangenen Donnerstag empfing unsere Zweite die Sportka-
meraden aus Fichtenberg. In einer intensiv geführten Partie geriet 
man zunächst in Rückstand ehe Benny Bleyle und Fabian Zirnstein 
das Blatt wenden konnten, doch kurz vor dem Pausenpfiff fing man 
sich das 2:2 ein. Hälfte zwei war von viel „Kampf und Krampf“ ge-
prägt, das Spiel hatte letzten Endes keinen Sieger verdient gehabt. 
Es spielten: Timo Walter (TW), Max Janetzko (C), Emre Doganay, 
Klaus Korinek, Thomas Korinek, Tim Herzeg, Jens Marbatz, Pat 
Fogl, Sebastian Pfisterer, Beny Bleyle, Marijo Ujevic, Corin Stutz, 
Fabian Zirnstein, Dennis Pongratz. 

  Abteilung Tischtennis
Tischtennisergebnisse des letzten Spieltages
Landesliga, Herren
TV Oeffingen - TSV Oberbrüden 5 : 9
Die Punkte im Doppel erzielten: Dieter Senge/Oliver Letzgus, 
Christoph Krenzlin/Tilo Baumgärtner 
Im Einzel punkteten: Daniel Quiram, Szabolcs Marosffy, 2x Dieter 
Senge, Tilo Baumgärtner, 2x Oliver Letzgus
Durch den doppelten Punktgewinn in Oeffingen konnte unsere 
erste Mannschaft das Abstiegsgespenst endgültig vertreiben und 
belegt nun Platz vier in der Tabelle. 

Kreisliga A, Herren
GTV Hohenacker - TSV Oberbrüden II             9 : 3
Im Doppel siegten: Markus Schumpp/Armin Sanwald, Klaus Lieh-
mann/Jörg Letzgus

Im Einzel: 2x Dietmar Wenig, 2x Markus Schumpp, Armin San-
wald, Werner Schmidt, Hartwig Sauer

Kreisklasse A, Herren
TSV Oberbrüden III - SG Weissach im Tal III   6 : 9
Einen Punkt im Doppel holten: Gerald Schmidt/Harald Weller
Im Einzel siegten: Andreas Krinninger, Wolfgang Stahl, Gerald 
Schmidt, Kurt Belz, Harald Weller

Kreisklasse C, Herren
TTV Burgstetten V - TSV Oberbrüden V   9 : 5
Einen Sieg im Doppel erzielten: Alexander Daniek/Lars Widmann
Im Einzel punkteten: 2x Lars Widmann, Rolf Widmann, Wilfried 
Jung 

Kreisliga B, Jungen U 15
TSV Oberbrüden II - TTV Großaspach II         1 : 6
Den einzigen Punkt holte Frederik Schirmer im Einzel.

Bezirksklasse, Jungen U 13
TSV Schnait - TSV Oberbrüden                           6 : 4
Im Einzel siegten: 3x Johannes Müller, Patrick Huber
Gegen den Tabellenführer aus Schnait schlug sich unser ersatzge-
schwächtes Team mehr als achtbar. Mit ein bisschen mehr Glück 
wäre sogar ein Punktgewinn möglich gewesen. Johannes Müller 
erwischte einen sehr guten Tag und gewann alle drei Einzel. Auch 
Patrick Huber zeigte eine gute Leistung und steuerte einen Sieg bei.
Für die U 13 ist die Rückrunde nun vorbei. Das Team übertraf nach 
dem Aufstieg in die Bezirksklasse alle Erwartungen und wird die 
Saison auf einem guten Mittelfeldplatz abschließen. Klasse ge-
macht Jungs!

Vorschau auf das kommende Wochenende
Am kommenden Samstag, 28.03.2015 um 19:30 Uhr spielt unsere 
erste Herrenmannschaft zu Hause in der Sporthalle Oberbrüden 
gegen den SV Plüderhausen II. Es ist der letzte Spiel der Saison. 
Durch einen Sieg könnte man den guten vierten Tabellenplatz si-
chern. Bitte unterstützen Sie unser Team zahlreich!

  Abteilung Ski
Liebe Skifreunde
Es sind nur noch wenige Plätze frei bei der Osterskiausfahrt 
nach Fontanella/damüls
Wann: 06. - 12. April 2015
Unterkunft: CJE-Hütte in Fontanella
Preis: auf Anfrage, Selbstversorgung, eigene Anreise
Anmeldung: bei Ulrich Gruber 07191/59900, grubaers@web.de

Der Vorstand

Turn- und Sportverein  
Lippoldsweiler e.V.

die Hauptversammlung des TSV Lippoldsweiler e.V. hat am 
Freitag, den 20.03.2015 einstimmig die Erhöhung der Beiträge 
ab sofort beschlossen.

alt: neu:
Erwachsene bis 59 J. 38,00 50,00
Senioren 33,00 45,00
Familien 71,00 83,00
Jugendliche bis 17 J. 28,00 33,00
Auszubildende/Studenten 28,00 33,00
Kinder bis 13 J. 23,00 28,00

der Beitrag wird am 31.03.2015 eingezogen (Wertstellung 
07.04.2015)
TSV Lippoldsweiler e.V.
gez. Susanne Regler
Beitragskassier
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 Abteilung Fußball 
Erfolgreich bestritt unsere Reserve das Nachholspiel am Don-
nerstag, den 19.3.15 in Kirchberg. Nach der ernüchternden Partie 
gegen Sulzbach /Murr wurde in Kirchberg die richtige Reaktion 
gezeigt.
In einem kampfbetonten und laufintensiven Spiel war unsere Elf 
von Anfang an gut im Spiel. Die Zweikämpfe wurden angenommen 
und größtenteils auch gewonnen. Somit ließ man dem Tabellen-
zweiten keine Chance sein Spiel zu spielen. In der 20. Spielminute 
kam André Pullmann im Strafraum zu Fall und es gab Elfmeter. 
Timo Neumann trat an, scheiterte aber am Kirchberger Torwart. 
Keine 5 Zeigerumdrehungen später lag man plötzlich, nach einem 
Konter 1:0 im Rückstand. Lippes zeigte sich nur kurz beeindruckt, 
schüttelte sich jedoch rasch und zog sein eigenes Spiel weiter 
durch. Bis zur Halbzeit geschah allerdings nicht mehr viel und 
es ging mit Rückstand in die Kabine. In der Halbzeitpause wurde 
auch gewechselt. Denis Harr und Felix Hoffmann wurden durch 
Tim Hilt und Chris Schiefer ersetzt. Außerdem wurde auch taktisch 
umgestellt. Statt der, in der Reserve, gewohnten Dreierkette wurde 
auf eine Viererkette umgestellt welche dem Offensivspiel sehr gut 
tat. Schon in der 50. Minute konnte sich der starke Adrian Kinzel 
auf der rechten Seite durchsetzen und legte gekonnt in den Rück-
raum, wo Marian Schneider nur noch abschließen musste. Mit sei-
nem 5. Tor hat Schneider nun die Spitzenposition in der internen 
Torjägerliste übernommen. 5 Minuten später war Deniz Tatar per 
Kopf zur Stelle. Vorausgegangen war ein starker Freistoß von Tim 
Hilt. Dieser setzte mit einem erneuten Freistoß, der an allen vorbei 
ins Tor flog, den Schlusspunkt. Erwähnenswert ist noch, das ein 
Kirchberger Spieler in der 80. Minute durch wiederholtes Foulspiel 
mit Gelb-Rot vom Platz flog. Die weiteren Möglichkeiten wurden zu 
inkonsequent ausgespielt und es blieb beim 3:1-Auswärtssieg für 
die Elf vom Brucher Hang. 
Es spielten: Schwarz, A. Kinzel, Fechter, Häusser, Pullmann, 
Schneider, D.Harr, F . Hoffmann, P.Harr, Neumann, Meister ( C ), 
Schiefer, Wurst, Tatar, Hilt.

Am Sonntag, den 29.3.15 empfängt unser TSV den Sechsten aus 
Rudersberg. Anstoß ist um 15:00 Uhr. Die Reserve trifft erneut auf 
die Spvgg Kirchberg/Murr. Anstoß hier ist um 13:15 Uhr. Hoffen 
wir auf 6 Punkte und 2 verletzungsfreie Partien nach dem spielfrei-
en Wochenende!

 Abteilung Turnen - Freizeitsport
Wir suchen neue Übungsleiter und Assistenten  
für Kinder-Gruppen:
Assistenten:
- Vorschulturnen    4- bis 5-Jährige   1,5 Std. pro Woche
- Schülerturnen gemischt 6- bis 12-Jährige     1,5 Std. pro Woche
Sowohl Mütter/Väter als auch Jugendliche können bei uns als As-
sistenten tätig sein, der Verein ermöglicht die Teilnahme an der 
Assistentenausbildung ab 14 Jahren. 
Übungsleiter:
- Vorschulturnen    4- bis 5-Jährige   1,5 Std. pro Woche
- Schülerturnen gemischt 6- bis 12-Jährige   1,5 Std. pro Woche
Gerne ist der Verein auch bereit, die Ausbildung zum Übungsleiter 
und die Fortbildung zur Lizenzverlängerung zu übernehmen.
Kontakt: 
Sportwartin Kindersport Angelika Kengeter-Sinnstein 
cakengeter@aol.com, Telefon 07191-93 35 00

INFOTAG  F F F F – Fitness Für FünfundFünfzig +
Bürgersaal / Auenwaldhalle 25.04.2015 ab 14:30 bis ca. 17:00 Uhr
Ein Informationstag über Bewegung in der Gruppe für Menschen 
in der 2. Lebenshälfte. Bei Kaffee und Kuchen informieren wir mit 
Vorträgen und Beispielen über Angebote in unserem Verein. Flyer-
Download auf unserer Homepage www.tsv-lippoldsweiler.de

Bürgerverein 
Ebersberg e.V. 

Frühjahrskonzert "BLASMUSIK KONZERTANT"
Der Bürgerverein Ebersberg lädt am Sonntag, den 29. März   
um 17.00 Uhr (Saalöffnung 16.30 Uhr) herzlich zu seinem Früh-
jahrskonzert BLASMUSIK KONZERTANT in der Auenwaldhalle in 
Unterbrüden ein. 
Eröffnet wird das Konzert diesmal von der Bläserklasse der 
Grundschule Lippoldsweiler unter Leitung von Raban Hoffmann 
mit Let’s Play und McRonald’s Marsch, zwei flotten Nummern aus 
der Feder von Jacob de Haan. 
Danach bietet die Jugendkapelle,   ebenfalls unter Leitung von Ra-
ban Hoffmann, mit dem Baker Street Marsch von Charles Michiels 
und dr. Rockenstein von Steve Hodges, einer rockigen Version des 
Leitmotivs aus Edward Griegs Peer Gynt Suite, Höhepunkte aus ih-
rem Repertoire. Mit Cool Blues for Saxophones von James D. Ploy-
har folgt eine pfiffige Nummer für das Saxophonregister und zum 
Schluss geht’s mit Jamaica Farewell von Irving Burgie in die Karibik. 
Die Trachtenkapelle und dirigent Günter Martin Korst haben   
sich für sein Abschiedskonzert nach zehnjähriger harmonischer   
und erfolgreicher Zusammenarbeit, neben neuen Titeln, Höhe-
punkte aus den gemeinsamen Konzerten ausgesucht und eröffnen 
ihren Konzertteil mit dem Huldigungsmarsch aus Edvard Griegs 
Bühnenmusik Sigurd Jorsalfar. Danach folgt mit der grandiosen 
Programmmusik Fate of the Gods, von Steven Reineke, das eben-
falls auf Geschichten der nordischen Mythologie basiert, ein Werk, 
das bereits bei einem früheren Blasmusik Konzertant das Publikum 
in der Auenwaldhalle begeistert hat. Mit der Free World Fantasy,  
einem musikalischen Traum von einer Welt ohne Krieg, von Jacob 
de Haan und dem Medley Lilo & Stitch, arrangiert von Peter Kleine 
Schaars, mit den beliebtesten Elvis Presley Songs, präsentieren die 
Musikerinnen zwei eigens für dieses Konzert einstudierte Werke. 
Zum Abschluss des diesjährigen Konzerts und der Ära Günter   
Martin Korst bei der Trachtenkapelle Bürgerverein Ebersberg er-
klingt der wohl schönste und - ganz nebenbei auch der Lieblings-
marsch des beliebten und fachlich herausragenden Dirigenten - 
der Florentiner Marsch von Julius Fučík. 
Vor und nach Ende der Vorträge, sowie in der Pause bewirten wir 
unsere Gäste mit Erfrischungen und kleinen Snacks im Foyer. 
Der Eintritt ist frei. Über einen zahlreichen Besuch und Spenden 
für unsere musikalische Arbeit freuen wir uns. 
Weitere Infos zum BVE auf unserer Homepage: 
www.bv-ebersberg.de 

Hechtclub 
Auenwald e.V. 

Kartenausgabe 
Am Sonntag, den 29. März 2015, werden in der Fischerhütte am 
Brühlsee ab 10:00 Uhr die Fangmarken für das Fischerjahr 2015 
ausgegeben. 

Voranzeige!
Am Karfreitag, den 03. April 2015 findet unser Anfischen am 
Brühlsee statt. Start: 07:00 Uhr. Die Vorstandschaft

LandFrauenverein  
Auenwald 

Workshop Handarbeit „sommerlicher Schal“ am 08. April 2015
Der nächste Strick- und Handarbeitstreff findet am Mittwoch,  
08. April 2015 ab 19.00 Uhr in der Ratsscheuer in Unterbrüden 
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statt. Wir wollen einen flotten sommerlichen Rundschal mit Fall-
maschen aus Bändchengarnstricken. Hierzu benötigen wir 100 
Gramm Bändchengarn. Das Garn gibt es in vielen schönen frischen 
Farben und kann vorab bei Frau Schopf  im „Wollerlei“ ausgesucht 
werden. Dort können Sie sich auch fertige Schals anschauen. Fer-
ner benötigen wir eine 60 cm lange Rundstricknadel der Stärke 6. 
Weitere Auskünfte über Material und Kosten sowie Anmeldung bei 
Sabine Schopf, Tel. 3401940 oder bei Sigrid Müller, Tel. 59622.

Lauftreff   
Auenwald e. V.

45 Mitglieder konnte Lauftreff-Vorstand Hans Strohmaier bei der 
Hauptversammlung begrüßen. Nach der Feststellung der Stimmlis-
te und der Totenehrung gab er einen kleinen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr. Weit über 3000 Kilometer wurden von den Aktiven 
des Lauftreffs allein bei den diversen Wettkämpfen gelaufen. Dazu 
kommen kaum zählbare unendliche Trainingskilometer. Dabei 
führte es die Läufer nicht nur in die nähere und weitere Umgebung, 
sondern auch ins benachbarte Ausland, nach Österreich, Italien, 
die Schweiz und Liechtenstein. Neben den Laufwettkämpfen und 
einigen Radwettbewerben, an denen unsere Mountainbiker teil-
nahmen, wurde auch von einigen Mitgliedern die Liebe zum Triath-
lon, der auch noch das Schwimmen mit ins Spiel bringt, entdeckt.
Der Auenwaldlauf im Sommer bescherte dem Lauftreff einen Teil-
nehmerrekord, der sich auch in der gestiegenen Anzahl der Läufer 
widerspiegelt, die bei der Cupwertung Schwäbisch-Fränkischer 
Wald dabei sind. Dort war auch der Lauftreff mit 10 Podestplätzen 
sehr erfolgreich.
Erfreulich war die Zunahme der Neuanmeldungen im Verein im 
letzten Jahr. So zählt der Lauftreff inzwischen 112 Mitglieder.
Es folgte dann der Bericht des Schatzmeisters, der nur Positives 
vermelden konnte. Die Einnahmen aus Auenwaldlauf und Weih-
nachtsmarkt sorgten wieder für eine gute Kassenlage, die auch 
weiterhin die beitragsfreie Vereinsmitgliedschaft und eine für alle 
kostenlose Weihnachtsfeier sorgte.
Die Kassenprüfer bescheinigten ihm anschließend eine einwand-
freie Kassenführung.
Herr Seiter, als Vertretung für den diesmal leider verhinderten 
Bürgermeister Ostfalk, überbrachte dessen beste Wünsche und ein 
Lob für die gute Vereinsarbeit. Er führte dann die Entlastung des 
Vorstands en bloc durch, die einstimmig erteilt wurde.
Da keine Anträge vorlagen, konnte Hans Strohmaier gleich mit 
dem Ausblick auf 2015 fortfahren. Wichtigstes Ereignis ist das 
20-Jahr-Jubiläum des Lauftreffs. Dies wird mit einer Hocketse im 
Zusammenhang mit unserem 8. Auenwaldlauf gefeiert. Dieser wird 
als „Dämmerungslauf“ bereits am Samstagabend durchgeführt. 
Das heißt, der Start des Hauptlaufs erfolgt erst um 20:30 Uhr, so 
dass die Teilnehmer in der einsetzenden Dämmerung ins Ziel lau-
fen. Danach wird gefeiert und der Disco Club Oberbrüden wird für 
die musikalische Unterhaltung sorgen. Die Teilnehmer und Besu-
cher erwarten noch diverse Überraschungen, die Hans Strohmaier 
natürlich noch nicht alle verraten wollte. Nur die Präsente für jeden 
20. Voranmelder beim 5km- und Haupt-Lauf sowie beim Walking 
gab er bekannt.
Dann informierte er noch zu den weiteren anstehenden Terminen, 
wie die Karfreitagswanderung, die Fleckaschau in Unterweissach 
am 12. April, bei der der Lauftreff wieder im Zelt vor Maler Schäfer 
bewirtet, den neuen Einsteigerkurs mit Eugen Bühner ab 15. April 
und einen Laufuhrentest mit Intersport Boss am 22. April.
Zum Abschluss erfolgte die Siegerehrung für die meisten Wett-
kampfkilometer. Hier hatte bei den Herren wieder Jürgen Maurer 
mit insgesamt 662 km die Nase vorn und damit 250 Kilometer Vor-
sprung auf Volker Lehner. Bei den Damen schaffte Carmen Lehner 
324 km und konnte bereits zum dritten Mal den Pokal mit nach 
Hause nehmen.

LG Weissacher Tal

Württembergische Winterwurfmeisterschaften  
am Samstag im Weissacher Tal
Am kommenden Samstag, den 28.03. richtet die LG Weissacher 
Tal die Württembergischen Winterwurfmeisterschaften der Jugend 
U16 aus. Beginn ist ab 12:00 Uhr im Stadion am Bildungszentrum. 
Der letzte Wettkampf findet um 15:30 Uhr statt.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um die jungen Talente live zu sehen. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikverein 
Oberbrüden e.V. 

Frühjahrskonzert in der Auenwaldhalle
Am nächsten Samstag, den 28. März veranstaltet der Musikverein 
sein Frühjahrskonzert in der Auenwaldhalle in Unterbrüden.
Eröffnet wird der Konzertabend von der Jugendkapelle unter der 
Leitung von Lena Grossenbacher. Mit bekannten, schwungvollen 
Melodien werden die Kinder und Jugendliche ihr musikalisches 
Können darbieten. Nach einer kleinen Umbaupause wird das akti-
ve Orchester auf der Bühne Platz nehmen. Hierbei wird zum ersten 
Mal Jochen Stübenrath den Dirigentenstab beim Konzert schwin-
gen. Beide Orchester versprechen mit einem abwechslungsrei-
chen Programm und vielen bekannten Melodie einen unterhaltsa-
men Abend mit musikalischen Höhepunkten. Die Moderation des 
Abends übernimmt in gewohnter Weise Markus Kaumeyer.
Für das leibliche Wohl ist in der Pause und nach dem Konzert bes-
tens gesorgt.
Beginn des Konzertes ist um 19.30 Uhr, Einlass in die Halle erfolgt 
ab 19 Uhr. Der Eintritt an diesem Abend ist frei.
Der Musikverein Oberbrüden freut sich auf Ihren Besuch

Naturschutzbund Deutschland  
Ortsgruppe Auenwald

Einladung zur NABU-Hauptversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Vogelwarts
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Pressewarts
7. Sonstige Tagesordnungspunkte
Die Vereinsmitglieder des NABU Auenwald treffen sich am Freitag, 
den 27.03.2015 um 20:00 Uhr zur ordentlichen jährlichen Mitglie-
derversammlung im TSV-Vereinsheim Oberbrüden.
Themenvorschläge können bis zum 22.03.15 beim Vorstandsvor-
sitzenden eingereicht werden.

Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören  
nicht in den Müll sondern 
zum Altpapier

Denkt an die Umwelt
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Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Weissacher Tal

info@albverein-weissach.de

SAV Weissacher Tal e.V.

Eintritt frei, gerne Spenden

am Freitag, 
27.März 2015

    SAV-Vereinszimmer – Unterweissach

Kirchberg 9 (Notariat) 

Beginn: 19:00 Uhr

für Bewirtung sorgt der SAV.

Traumziel Südostasien

Fantasie und Wirklichkeit

         Dia-Live-Reportage von

           Nicole Kleinknecht

Sozialverband VdK 
Weissacher Tal 

Bericht von der Jahreshauptversammlung am 14. März 2015
welche in der Turn- und Versammlungshalle in Allmersbach im Tal 
stattfand.
Vorsitzender Ulmer begrüßte die anwesenden Mitglieder, Ehren-
mitglieder, Ehrengäste und Gäste. Ebenso Herrn Bürgermeister 
Wörner, mit extra Dank für die Überlassung der Halle. 
Zum Gedenken der im vergangenen Jahr verstorbenen 9 Mitglie-
der und unserem Ehrenmitglied Anne Sahm erhob man sich von 
den Plätzen und gedachte ihnen in einer Schweigeminute. 
Vorsitzender Ulmer ging kurz auf den VdK Sozialverband als sol-
chen und auf den Ortsverband im besonderen ein, und ließ kurz 
das abgelaufene Jahr Revue passieren. 
Auch konnten wir mit Michael Ziegler einen Mitarbeiter für die 
Betreuung des Vdk im Internet gewinnen. Er bedankte sich bei sei-
nen Mitarbeitern im Vorstand und bei den Ortsbetreuerinnen und 
Ortsbetreuern für die gute und angenehme Zusammenarbeit. 
Es folgte der Bericht der Schriftführerin. Sie ließ die Aktivitäten des 
Ortsverbandes im abgelaufenen Vereinsjahr 2014 Revue passieren.
Am  August fand das beliebte Grillfest, dieses Mal im Dorftreff in 
Cottenweiler bei schönem Wetter statt. Im September der Halbta-
gesausflug ins Zinnmuseum in Öhringen mit Abschluss im Besen 
sowie im November die Adventsfeier im festlich geschmückten 
Bürgerhaus in Unterweissach statt.
Es folgten im Ablauf des Jahres 2014 noch 2 außerordentliche 
Vorstandssitzungen, in denen alle anfallenden Arbeiten des Jah-

res besprochen wurden, damit die Aktivitäten des VdK reibungslos 
ablaufen können. 
Es folgte der Kassenbericht von  Kassier Steffen Ewert. Er berichte-
te ausführlich über die Einnahmen und Ausgaben des Ortsverban-
des. Der Ortsverband ist finanziell sehr gut aufgestellt. Die Kassen-
prüfer Martin Dreher und Günther Frey bestätigten ihm eine super 
korrekte Kassenführung und er wurde einstimmig entlastet.
Es folgten die Tagespunkte Entlastungen und Neuwahlen.
Beide Punkte wurden vom Bürgermeister Wörner geleitet. Die Ent-
lastung des Vorstandes wurde einstimmig erteilt.
Die Neuwahl ergab Folgendes: Einstimmig, ohne Gegenstimmen 
wurden wiedergewählt: Vorsitzender: Friedrich Ulmer, neu ge-
wählt als Stellvertreter: Michael Ziegler, Kassier: Steffen Ewert, 
Kassenprüfer: Martin Dreher und Günther Frey. Schriftführerin 
und Presse: Sieglinde Bohn, 2. Schriftführer Betreuung der Home-
page des VdK im Internet: Michael Ziegler.
Als Orts-Betreuer: Margareta Brenner, Anneliese Erkert, Eugen 
Föll, sowie Erwin Teschner. 
Frauenvertreterin: Anneliese Ulmer, Margarete Brenner.

Die Geehrten; v.links: Vorsitzen-
der Ulmer, Walter Beck, Elli Kern, 
Erich Kern, Meta Lindemuth, 
n.i.Bild Paul Unger

Die Vorstandschaft v.links: Eugen 
Föll, Martin Dreher, Erwin Te-
schner Michael Ziegler, Annelie-
se Erkert, Vors. Friedrich Ulmer, 
Anneliese Ulmer, Sieglinde Bohn, 
Günter Frey, Steffen Ewert, Mar-
gareta Brenner 

Bürgermeister Wörner gratu-
lierte den Neugewählten und 
wünschte weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit. Ulmer be-
dankte sich bei Ihm für die 
Wahlleitung.
Auch in diesem Jahr hatte der 
Ortsverband wieder mehrere 
Mitglieder für Ihre langjährige 
Vereinstreue zu ehren. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
erhielt das Treueabzeichen in 
Gold mit Urkunde Herr Walter 
Beck
für 25 Jahre Mitgliedschaft 
Meta Lindemuth, Elli Kern, 
Erich Kern und entschuldigt 
Paul Unger. Jeder bekam 1 
Flache Wein dazu einen Gut-
schein.
Vorsitzender Ulmer bedank-
te sich bei seiner Mannschaft 
und sagte: er freue sich auf 
weiterhin gutes und angeneh-
mes Zusammenarbeiten. Ein 
besonderer Dank hierfür gilt 
der Familie Ulmer, die wieder 
so gut für unser Wohl gesorgt 
hat ebenso ihren Helferinnen 
und Helfern.

Mit Kaffee und Kuchen ließ man den Tag ausklingen.
Anschließend wurde die Sitzung mit einem Danke an alle beendet.
Schriftführerin – Presse Sieglinde Bohn

U N S E R E  N A C H B A R N

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Weissacher Tal

Vortragstammtisch.
Traumziel Südostasien – Fantasie und Wirklichkeit
datum: Freitag, den 27.03.2015, Treffpunkt: 19.00 Uhr, 
Vereinsraum Kirchberg 9 in Unterweissach 
Traumziel Südostasien – Fantasie und Wirklichkeit
Als Backpacker in 5 ½ Monaten durch Thailand, Laos, Kambod-
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scha, Malaysia, Singapur und Indonesien war das Traumziel nach 
dem Studienabschluss. 4 Wochen davon wurden arbeitend auf 
einer Elefantenfarm im Norden Thailands verbracht. Der Vortrag 
zeigt sowohl Traumstrände und kulturelle Highlights, als auch Bil-
der aus einsamen Bergregionen, dem tropischen Dschungel und 
den Lebensverhältnissen der Bevölkerung.

Weitere Termine in KW 15 2015
13.04. Beginn Frühjahrskurs Gesundheitswandern
18.04. Konzert mit Wendrsonn in der Auenwaldhalle

Seniorenclub 
Weissach im Tal 

 

Herzliche Einladung zum

SeniorenTanzNachmittag
ungezwungenes Tanzvergnügen 
für Seniorinnen, Senioren und Seniorenpaare 55+
in der Seniorenbegegnungsstätte 
Brüdenwiesen 5 in Unterweissach
von 14–17 Uhr, jeweils donnerstags.

Termine: Donnerstag, 09.10.2014 
 Donnerstag, 06.11.2014
 Donnerstag, 04.12.2014
 Donnerstag, 15.01.2015
 Donnerstag, 05.02.2015
 Donnerstag, 05.03.2015
 Donnerstag, 09.04.2015
 Donnerstag, 07.05.2015
Eintritt: 3,00 Euro pro Person

Bewirtung durch den Seniorenclub mit Kaffee, Tee, 
Getränke, sowie Butterbrezeln und Kuchen zu günstigen 
Preisen. Zum Tanz und zur Unterhaltung spielt Julius 
Bachmann.
Wir wollen das biologische Alter herausfordern und 
gleichgesinnte Tänzerinnen und Tänzer einladen und 
kennen lernen. 
Eine Mitgliedschaft oder eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Einfach kommen und mittanzen, oder nur 
„zugucka“.
Veranstalter: Seniorenclub Weissach im Tal e.V. 
und Gemeinde Weissach im Tal.
Verantwortlich: 
Roland Schlichenmaier und Michaela Loth

Skiclub Weissacher Tal e.V.  

Noch 1x vor den Osterferien Fitness tanken! Weiter geht es da-
nach mit Aerobic, wie gehabt ab 19:30 Uhr, aber voraussichtlich 
in der Sporthalle. Die Seniorengymnastik ab 20 Uhr im Foyer mit 

Ausnahme des jeweils 1. Donnerstags im Monat, da hier gleich 
der Stammtisch in der Krone gepflegt wird, mit denen, die nicht 
mehr am Sport teilnehmen können. Die Skigymnastik pausiert bis 
Oktober, dafür wird dann immer ab 19:30 Uhr in der Sporthalle 
Volleyball gespielt. 

Und was war nun mit Ischgl?? Na was schon,„sauguad“! Selbst 
Wolken und Nebel konnten unseren 38 Teilnehmern die Stimmung 
auf der Tagesausfahrt nach Ischgl nicht vermiesen. Gute Laune 
und viel Spaß waren an der Tagesordnung und mit Sicherheit auch 
der eine oder andere Muskelkater. Wir freuen uns über die große 
Anzahl an neuen Ski- und Snowboardbegeisterten, die mit uns den 
Tag verbracht haben und hoffen, dass dies nicht die letzte Ausfahrt 
mit euch war. Vielen Dank an Sina und Patrizia für die Organisation 
und Durchführung dieses Events.

Wer hat noch gute Bilder unserer Aktivitäten des vergangenen 
Jahres? Dann sofort per CD, Stick oder Email an christoph.lenz 
@Skicub-weissachertal.de für den Rückblick bei unserer Win-
terabschlussfeier senden. Den Termin Freitag, 24. April gleich 
reservieren und schon mal überlegen, was für einen Salat oder 
Nachtisch ihr zum Buffet beisteuern könnt. Wie in den vergan-
genen Jahren, werden wir euch ab 19 Uhr im Bürgerhaus Un-
terweissach begrüßen und gegen 20 Uhr das Buffet eröffnen. 
Anbei die geplante Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des 
Vorstands mit Rückblick auf das letzte Jahr; 3. Kassenbericht; 4. 
Entlastungen; 5. Neuwahlen; 6. Ehrungen; 7. Vorstellung Som-
merprogramm; 8. Anträge/Sonstiges. Anträge können bis zum 12. 
April 2014 an unsere Vorstände Roland (Tel. 4962760), Christoph 
(Tel. 0160/7552557), an unsere Schriftführerin Elke (Tel. 58850), 
per Mail an info@skiclub-weissachertal.de oder per Post: 71549 
Auenwald, Im Gerstenfeld 5 eingereicht werden.
Euer Skiclub Weissacher Tal e.V.

   
Solarverein  
Rems-Murr

Energietreff des Solarverein Rems-Murr
„Erneuerbare Energien und Versorgungssicherheit - geht das?“, 
war das Thema von Thomas Mahlbacher, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Fellbach (SWF).
Die Erneuerbaren Energien decken heute 25% des Strombedarfs 
in Deutschland. Es ist also noch genügend Luft bis zur vollständi-
gen Umstellung auf regenerative Energien. Die Energiewirtschaft 
spricht bereits heute von einer stark steigenden Zahl kritischer Si-
tuationen bei der Versorgungssicherheit. Ist da etwas dran? Was 
gibt es für Lösungsansätze? Werden die Stromautobahnen tatsäch-
lich benötigt?
Nach der Vorstellung der breitgefächerten Beteiligungen der 
SWF, von Offshore/Onshore Windparks, Blockheizkraftwerken und 
Biogasanlagen, kam Mahlbacher auf den Kernpunkt des Abends. 
„Energiewende ja, aber nicht vor meiner Haustür“. „Vor meinem 
Balkon will ich kein Windrad sehen und in der Nähe möchte ich 
auch kein Kraftwerk haben“. Diese Botschaft bekommt Mahlba-
cher immer wieder zu hören. Der Stromkunde erwartet schlicht 
Versorgungssicherheit und niedrige Preise. 
Am Beispiel eines Fischernetzes erläutert Mahlbacher die Wech-
selbeziehungen von Umweltverträglichkeit, Versorgungssicherheit 
und niedrigem Strompreis. Wird an einem Knoten der Netzma-
schen gezogen, hat das Auswirkungen auf das gesamte Netz.
Die Preisbildung des Stroms erfolgt auf dem Spotmarkt der Leip-
ziger Strombörse, dabei buchen die Energieversorger „Heute für 
Morgen“. Mit 7-10 ct ist Strom vergleichsweise günstig geworden, 
durch Netzentgelt, EEG, Steuern und Umlagen bleibt der Preis für 
eine Kilowattstunde aber für den Kunden mit ca. 0,25ct/KWh seit 
Jahren ziemlich gleich. 
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Die Versorgungssicherheit und die Steuerung des Strombedarfs 
werden für die Energieversorger durch die erneuerbaren Energi-
en immer schwieriger. An sonnen- und windreichen Tagen gibt 
es Stromüberschuss, den man aber nicht einfach so vernichten 
kann, wie das in den 70er Jahren mit überschüssigen Lebensmit-
teln (Obst, Gemüse) geschah. Pumpspeicherwerke bekommen den 
„Überschussstrom“ geschenkt, danach bleibt nur noch, Windräder 
und Fotovoltaik gezielt abzuschalten, so Mahlbacher.
Ein Lösungsansatz auf Basis einer EU Studie sei es, eine Nord- und 
Süd- Preiszone (40€/MWh, 46€/MWh) beim Strom einzuführen. 
Da der Norden einen hohen Windenergieanteil hat, den die Foto-
voltaik im Süden nicht aufwiegen kann und die variablen Kosten 
der Kraftwerke, die das ausgleichen müssen, höher sind.
Ein weiterer Lösungsansatz ist der Netzausbau. Hier spricht Mahl-
bacher von der Einführung von Sammelschienen, Windparkan-
bindung im Norden, Integration der Solarenergie und Anschluss 
der Alpinen Pumpspeicher, mit schnell regelbaren Leistungen im 
Süden.
Der dritte Ansatz ist die Speichertechnologie. Vom Schwungrad 
über Batterien, Druckluft-, oder Pumpspeicher und Power-to-Gas 
geht die Bandbreite. Batterien und Pumpspeicher funktionieren 
bereits, aber deren Speichermöglichkeiten sind begrenzt. Power-
to-Gas ist eine Technik, die Überschussstrom dazu verwendet, 
Wasserstoff bzw. Methangas herzustellen. Ein Gas, das in das 
vorhandene Erdgasnetz eingespeist und zu beliebigen Zwecken 
verwendet werden kann. Ein vielversprechender Ansatz, der mehr 
Förderung verdienen würde, weil bis zur Wirtschaftlichkeit noch 
einige Entwicklungszeit benötigt wird. 
Am 12. April 2015 ab 11.30 Uhr bis 17 Uhr lädt der Solarverein, 
im Rahmen der Fleckaschau, noch einmal ein, sich bei Frank Mül-
ler und Silke Müller-Zimmermann in der Backnanger Straße 3 in 
Unterweissach über den Einsatz von Photovoltaik zu informieren. 
PV-Anlagen mit Ausrichtungen in alle Himmelsrichtungen, vertikal 
sowie mit geringem Neigungswinkel liefern über das Jahr den ei-
genen Bedarf des Hauses, sowie des Ingenieurbüros RatioPlan. In 
zwei Speichern werden die überschüssigen Erträge in zwei Batte-
riesysteme gespeichert. Vor Ort können Fragen dazu beantwortet 
werden.
Der nächste Energietreff ist dann am 8. Mai mit Schwerpunkt E-
Mobilität (auch zum Anfassen)
www. solarverein-rems-murr.de

INFORMATIV UND WISSENSWERT

Agentur für Arbeit  
Waiblingen

Am Gründonnerstag verkürzte Öffnungszeiten  
bei Arbeitsagentur und Jobcenter
Die Agentur für Arbeit Waiblingen und das Jobcenter Rems-Murr 
haben am Gründonnerstag, dem 02. April, nur bis 16 Uhr geöffnet. 
Die Verkürzung der Öffnungszeit betrifft auch das Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ), die Selbstinformationseinrichtungen und gilt 
ebenfalls für die Geschäftsstellen in Backnang und Schorndorf.  

Verkehrs- und Tarifverbund  
Stuttgart GmbH (VVS)

Umstellung auf Sommerzeit: Wie fahren Bus und Bahn?
Zeitumstellung in der Nacht von Samstag auf Sonntag: 
Bei der S-Bahn wird die Uhr umgestellt, bei den SSB-Nachtbussen 
nicht. 

In der Nacht von Samstag, 28. März, auf Sonntag, 29. März 2015, 
werden die Uhren von 2 Uhr auf 3 Uhr um eine Stunde vorgestellt. 
Nachteulen müssen sich um die Zeitumstellung keine Gedanken 
machen – mit Bus und Bahn kommen sie auch in der verkürzten 
Nacht gut nach Hause. 

SSB-Nachtbusse
Auf die Abfahrtszeiten der SSB-Nachtbusse hat die Zeitumstellung 
keine Auswirkung. Diese fahren wie gewohnt die ganze Nacht hin-
durch noch zur Winterzeit. Die SSB-Nachtbus-Linien N1 bis N10 
fahren ab Schlossplatz um 1.20 Uhr, 2 Uhr (3 Uhr Sommerzeit), 
2.30 Uhr (3.30 Uhr Sommerzeit), 3.10 Uhr (4.10 Sommerzeit) und 
3.40 Uhr (4.40 Uhr Sommerzeit).

S-Bahn, regionale Nachtbusse und Linientaxis
Bei der S-Bahn wird die Zeitumstellung berücksichtigt. Für die 
Fahrgäste ändert sich damit im Prinzip nichts – die S-Bahnen fah-
ren die ganze Nacht hindurch im gewohnten Stunden-Takt. Die Ab-
fahrtszeiten der regionalen Nachtbusse werden auf die S-Bahn an-
gepasst, sodass Fahrgäste ihre gewohnten Anschlüsse erreichen. 
Beispiel: Der Zug der S1 Richtung Herrenberg fährt um 1.56 Uhr 
(Winterzeit) in Stuttgart-Bad Cannstatt ab und kommt um 3 Uhr 
(Sommerzeit) im Hauptbahnhof (tief) an. Durch die fehlende Stun-
de fahren in der Nacht vom 28. auf den 29. März 2015 nur zwei 
S-Bahn-Züge pro Linie und Richtung.
Die Nachtbusse und Linientaxis in den Landkreisen fahren nur im 
Anschluss an die S-Bahnen. Folgende Busse bzw. Linientaxis fah-
ren nach der Sommerzeit:
N14 Esslingen ab 1.20, 3.43 Uhr
N30 Backnang ab 4.12, 5.12 Uhr
N31 Waiblingen ab 3.34, 4:34 Uhr
N40 Marbach ab 3.02, 4.02, 5.02 Uhr
N41 Ludwigsburg ZOB ab 3.49, 4.49 Uhr
N42 Ludwigsburg ZOB ab 3.19, 4.19 Uhr
N43 Ludwigsburg ZOB ab 3.19, 4.19 Uhr
N44 Freiberg (N) ab 3.56, 4.56 Uhr
N46 Beilstein ab 3.29, 4.29 Uhr

Marbach ab 3.02, 4.02, 5.02 Uhr
N52 Markgröningen ab 0.36, 4.36 Uhr
N53 Schwieberdingen Glemstal ab 3.44, 4.44 Uhr

Ludwigsburg Bf (Arena) ab 3.17, 4.17 Uhr
N55 Ohmstraße ab 3.31, 4.31 Uhr

Eberdingen ab 3.03, 4.03 Uhr
N56 Oberriexingen Rathaus ab 3.05, 4.05, 5.05 Uhr

Bietigheim ZOB ab 3.31, 4.31 Uhr
N57 Bietigheim ZOB ab 3.29, 4.29 Uhr
N58 Bietigheim ZOB ab 3.29, 4.29 Uhr
N60 Böblingen ZOB ab 3.27, 4.27 Uhr

Renningen ab 3.56, 4.56 Uhr
N62 Leonberg ab 3.48, 4.48 Uhr
N65 Ditzingen ab 3.40, 4.40 Uhr
N70 Herrenberg ab 3.43, 4.43 Uhr
N73 Böblingen ab 3.28, 4.28 Uhr
N74 Böblingen ab 3.27, 4.27 Uhr
N75 Böblingen ab 3.27, 4.27 Uhr
N76 Oberaichen ab 3.27, 4.27 Uhr
N77 Gärtringen ab 3.35, 4.35 Uhr
N80 Herrenberg ab 3.43, 4.43 Uhr
N81 Wendlingen ab 3.05, 4.05, 5.05 Uhr
N92 Bernhausen ab 3.42, 4.42 Uhr

Fahrplan-Auskünfte im Internet oder per App 
Wer auf Nummer sicher gehen will, schaut im Internet oder in 
der App auf seinem Smartphone nach: Individuelle Verbindungen 
können sich Fahrgäste mit der Elektronischen Fahrplanauskunft 
(EFA) unter www.vvs.de ermitteln lassen. Wer die kostenlose App 
„VVS mobil“ auf seinem Smartphone hat, kann auch von unter-
wegs nachschauen, wann die nächste Bahn oder der nächste Bus 
abfährt.  (sz)


